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922 - 2022: 1100 Jahre Aldenhoven
Großer Fotowettbewerb zum Abschluss des Jubiläumsjahres
Mit einem stimmungsvollen
Sonnenuntergangsfoto hat Wolf-
gang Hörnlein aus Aldenhoven
den 1. Preis im großen Fotowett-
bewerb „Aldenhoven sucht das
schönste Weihnachts-/Winter-
motiv aus der Heimat“ anläss-
lich des 1100jährigen Aldenho-
vener Ortsjubiläums gewonnen.
Als Preis winkt ihm eine über
die Entwicklungsgesellschaft in-
deland GmbH ermöglichte Fahrt
mit dem indeland-Ballon im
Wert von 250.- Euro.
Bürgermeister Ralf Claßen hat-
te Hobby-Fotografen im Dezem-
ber 2022 zum Abschluss des Ju-
biläumsjahres 1100 Jahre Al-
denhoven aufgerufen, ihr
schönstes Weihnachts-/Winter-
motiv aus der Gemeinde Alden-
hoven einzureichen. Aus den
eingegangenen Fotos hat eine
größere Jury im Rathaus
nunmehr die drei Preisträger
ausgewählt.
Der 2. Preis geht an Kerstin
Groß für ihr Bild „Fenstergu-
cker bestaunen die Schneeüber-
raschung“ und den 3. Preis be-
legt Franz-Josef Jennewein mit
dem Foto eines schneebedeck-
ten Baumes.
Für die Gewinner des 2. und 3.
Preises stellt Bürgermeister
Ralf Claßen Sachpreise zur Ver-
fügung. Alle drei Preisträger
wohnen in Aldenhoven. Die
Preisverleihung durch Bürger-
meister Ralf Claßen im Alden-
hovener Rathaus findet zu ei-
nem späteren Zeitpunkt statt.
Herzlichen Glückwunsch! „Dan-
ke“ allen drei Preisträgern so-
wie auch allen übrigen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern für
die Beteiligung am Wettbewerb
und die Zusendung ihrer schö-
nen Fotos.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich hoffe, Sie alle sind gut in das
neue Jahr gekommen. Ich wün-
sche Ihnen und Ihren Familien ein
glückliches und hoffentlich gesun-
des Jahr 2023. Während ich die-
ses erste Vorwort des Jahres 2023
schreibe, ist auch unsere Gemein-
de in Schnee gehüllt. Der Winter
hat in den vergangenen Tagen
gezeigt, dass er noch da ist.
Schnee vor der Haustür ist zwar
schön, kann aber auch ganz schön
anstrengend sein. Denn für Haus
und Grundstücksbesitzer ruft
frühmorgens schon die Pflicht -
der Winterdienst steht auf dem
Plan - und das noch vor der Ar-
beit. Auch der gemeindliche Bau-
betriebshof war im Rahmen der
Verkehrssicherungspflicht der Ge-
meinde in den zurückliegenden
Tagen nahezu rund um die Uhr im
Einsatz, um Schnee zu räumen und
bei gegebener Schnee- und Eis-
glätte an den gefährlichen Stel-
len der verkehrswichtigen Stra-
ßen zu streuen. Das funktioniert
bei den gegebenen Kapazitäten
naturgemäß nicht überall gleich-
zeitig und so kann es sein, dass
einzelne Straßen- und Gehweg-
bereiche erst später am Tag ent-
sprechend bearbeitet werden
konnten. In Kürze werden wir die
Streuarbeiten wieder etwas
schneller erledigen können. Die
Gemeinde hat in einen neuen, leis-
tungsfähigen Streueraufsatz in-
vestieren müssen, da der alte Auf-
baustreuer am Jahresende alters-
bedingt einen wirtschaftlich nicht
mehr behebbaren Defekt aufge-
wiesen hat. Das Neugerät wurde
nach entsprechendem Ratsbe-
schluss unmittelbar bestellt und
wird in den nächsten Tagen an
uns ausgeliefert.
Die weiter auslaufende Pandemie
lässt es zu, dass wir in diesem
Jahr endlich wieder wie gewohnt
Karneval feiern können. Alle Al-
denhovener Karnevalsvereine ha-
ben sich mehr oder weniger um-
fangreiche Programme gegeben
und die ersten schönen Biwaks,
Tanzturniere und Sitzungen ha-
ben bereits stattgefunden. Ich
freue mich, endlich wieder mitfei-
ern zu können und versuche wie
in den Vorjahren bis zum Ascher-
mittwoch möglichst viele Termine
in unseren Ortschaften wahrzu-
nehmen. Sind Sie auch dabei?
Beispielsweise bei der traditio-
nellen Rathausstürmung durch die
Aldenhovener Karnevalsgesell-

schaften am Altweiberdonnerstag
oder den verschiedenen Sitzun-
gen und Umzügen? Dann sehen
wir uns vielleicht, ich würde mich
sehr freuen. Auf jeden Fall treffen
wir dann aber neben den zahlrei-
chen Jecken in den verschiede-
nen Karnevalsgesellschaften und
des Jugendclubs Freialdenhoven
auf unsere Tollitäten aus Freial-
denhoven und Siersdorf. In Freial-
denhoven führen die drei Lieb-
lichkeiten Prinzessin Katrin I., Bäu-
erin Monika und Jungfrau Steffi das
närrische Volk an und auch in Siers-
dorf regiert in diesem Jahr wieder
ein liebreizendes Damendreige-
stirn. Hier geben Prinzessin Tanja,
Bäuerin Monika und Jungfrau Lau-
ra den närrischen Ton an.
In der letzten Sitzung des Gemein-
derates habe ich den Entwurf des
Haushaltes für das Jahr 2023 ein-
gebracht. Ich konnte dabei be-
dingt gute Nachrichten vortragen:
Unsere Leistungs- und Budgetpla-
nung sowie die darauf aufbauen-
den Kalkulationen der Kämmerei
haben ergeben, dass wir bis 2026
zwar zunehmende Haushaltsdefi-
zite zu verzeichnen haben. Mit
einer vorausschauenden Entwick-
lung der voraussichtlichen Einnah-
men und Ausgaben und unter Aus-
nutzung unserer Rücklagen las-
sen sich aber so genannte fiktive
Haushaltsausgleiche erzielen.
Dadurch könnten, wenn alle Pro-
gnosen auch so eintreffen, Steu-
ererhöhungen und ein Haushalts-
sicherungskonzept in 2023 ver-
mieden werden. In diesem Jahr
der erheblichen Belastungen für
uns alle habe ich daher dem Ge-
meinderat vorgeschlagen, die
Steuern für die Bürgerinnen und
Bürger trotz der erheblichen Aus-
gabensteigerungen nicht anzuhe-
ben und nur die Gewerbesteuer
moderat anzupassen. Mit diesen
erfreulichen Ergebnissen der Haus-
haltsvorbereitung der Gemeinde-
verwaltung in den zurückliegen-
den Monaten können nun die
Haushaltsberatungen im Gemein-
derat beginnen.
Mit Gesamtaufwendungen in
Höhe von 45,018 Mio. Euro und
Gesamterträgen in Höhe von
43,411 Mio. Euro ergibt sich in
der Haushaltsplanung ein geplan-
tes Jahresdefizit von 1,607 Mio.
Euro. Dieses kann allerdings durch
einen Zugriff auf unsere „Spardo-
se“ Ausgleichsrücklage im laufen-
den Jahr ausgeglichen werden.

Dieser fiktive Haushaltsausgleich
ist allerdings nur möglich, weil
wir in den vergangenen Jahren in
Aldenhoven so gespart haben und
in der Phase des Stärkungspak-
tes unsere Bürgerinnen und Bür-
ger mehr belasten mussten, als
andere Kommunen. Der Verwal-
tungsvorschlag für die Hebesätze
der Gemeindesteuern 2023 bein-
haltet folgende Werte: Die Grund-
steuer A für bebaute und unbe-
baute Grundstücke verbliebe bei
820 Punkten, die Grundsteuer B
für Besitzer landwirtschaftlicher
Flächen bei 440 Punkten. Für die
Gewerbesteuer schlägt die Ver-
waltung in 2023 eine Erhöhung
auf 510 Punkte vor.
Oft werde ich gefragt, warum
denn die Steuern in der Gemein-
de Aldenhoven so viel höher sei-
en, als in den anderen Städten
und Gemeinden des Kreises Dü-
ren. Nun, das ist so nicht richtig.
Tatsächlich befinden wir uns mit
den vorgeschlagenen Werten die-
ses Jahres bei der Grundsteuer A
im unteren Drittel, bei der Grund-
steuer B mittlerweile im mittle-
ren Bereich und bei der Gewerbe-
steuer ebenfalls im unteren Mit-
telfeld aller 15 Kommunen unse-
res Kreises Düren. Ein Vergleich
mit Nachbarstädten aus anderen
Kreisen ist nicht sachgerecht,
denn dort sind die Belastungen
durch die dortigen Kreis- und Ju-
gendamtsumlagen auf einem ganz
anderen, niedrigeren Niveau. Un-
ter anderem ist das darin begrün-
det, dass Eltern im Kreis Düren
seit dem 1. August 2018 weitge-
hend keine Kindergartenbeiträge
mehr leisten müssen. Diese Bei-
tragsfreiheit wird durch die Allge-
meinheit, also durch uns alle, fi-
nanziert und schlägt sich in den
Ausgaben für den Kreis nieder.
Wussten Sie schon, dass wir rund
48 Prozent, also fast die Hälfte
unserer Aufwendungen für sonsti-
ge Leistungen an Dritte ohne kon-
krete Gegenleistung, so genann-
te Transferleistungen erbringen
müssen? Es handelt sich dabei
u.a. um die Kreis- und Jugend-
amtsumlage, die Umlage an den
Wasserverband, die Gewerbe-
steuerumlage, den Fonds Deut-
sche Einheit und Leistungen nach
dem Asylbewerberleistungsge-
setz. Diese mehr als 21,46 Mio.
Euro sind quasi von vorneherein
weg und stehen uns nicht für Aus-
gaben in der Gemeinde Aldenho-

ven zur Verfügung. An voraussicht-
lichen Steuereinnahmen 2023 sind
in Aldenhoven und über Land und
Bund hingegen insgesamt „nur“
21,24 Mio. Euro geplant. Dieses
System der kommunalen Unterfi-
nanzierung muss dringend geän-
dert werden, sonst muss man nicht
nur in Aldenhoven mit großer Sor-
ge in die Zukunft blicken. Es gilt
nun, kluge Entscheidungen zu tref-
fen. Der Gemeinderat wird in den
nächsten Wochen den Haushalts-
entwurf beraten. In diesem Zu-
sammenhang muss er auch die
Ergebnisse der so genannten „mit-
telfristigen“ Finanzplanung bis
2026 berücksichtigen, die ent-
scheidend für eine zukünftige Ver-
pflichtung zur Bildung eines 10jäh-
rigen Haushaltssicherungskon-
zeptes ohne freiwillige Leistun-
gen der Gemeinde, kurz „HSK“,
sein werden.
Im Rahmen des Schießwettbe-
werbes beim diesjährigen Patro-
natsfest konnte die Aldenhove-
ner St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft e.V. von 1450 an
diesem Wochenende ihre neuen
Majestäten ermitteln. Wilfried
Baum als Schützenkönig und
Lena Baum als Schülerprinzes-
sin werden im anstehenden
Schützenjahr die Bruderschaft
repräsentieren. Ich freue mich
mit den beiden und wünsche ih-
nen ein schönes und erlebnis-
reiches Jahr als Majestäten mit
vielen schönen Veranstaltungen.

Ich wünsche Ihnen allen eine gute
Zeit. Lassen Sie uns gemeinsam
gespannt und optimistisch in das
neue Jahr mit hoffentlich vielen
Höhepunkten starten. Ich freue
mich darauf.
Bleiben Sie gesund,
Ihr Bürgermeister

Ralf Claßen
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Hundesteuerbefreiung für Hunde aus dem Tierheim

Gesetzliche Betreuung und Vorsorgevollmacht
Kreis Düren berät in Aldenhoven

Bürgerzentrum für Aldenhoven
Die Gemeindeverwaltung Alden-
hoven verfolgt im Rahmen des
anstehenden Strukturwandels
im Rheinischen Revier das Ziel,
das in die Jahre gekommene
Rathaus aus den 1960er Jahren
an Ort und Stelle unter ökologi-
schen Gesichtspunkten energe-
tisch zu sanieren und zu einem
modernen Bürgerzentrum umzu-
gestalten.
Die Gemeinde Aldenhoven be-
absichtigt neben der Verwal-

tung, Raumbedarfe für weitere
Institutionen und Angebote im
Bürgerzentrum zu schaffen und
Vereinen, Kirchen sowie sozia-
len Einrichtungen aus dem ge-
samten Gemeindegebiet multi-
funktionale Gemeinschafts- und
Begegnungsräume anzubieten.
Um das Nutzungskonzept desUm das Nutzungskonzept desUm das Nutzungskonzept desUm das Nutzungskonzept desUm das Nutzungskonzept des
Bürgerzentrums so bedarfsge-Bürgerzentrums so bedarfsge-Bürgerzentrums so bedarfsge-Bürgerzentrums so bedarfsge-Bürgerzentrums so bedarfsge-
recht wie möglich zu gestalten,recht wie möglich zu gestalten,recht wie möglich zu gestalten,recht wie möglich zu gestalten,recht wie möglich zu gestalten,
sind wir an dieser Stelle auf Ihresind wir an dieser Stelle auf Ihresind wir an dieser Stelle auf Ihresind wir an dieser Stelle auf Ihresind wir an dieser Stelle auf Ihre
Mithilfe angewiesen! Mithilfe angewiesen! Mithilfe angewiesen! Mithilfe angewiesen! Mithilfe angewiesen! Wir möch-Wir möch-Wir möch-Wir möch-Wir möch-

ten Ihre ten Ihre ten Ihre ten Ihre ten Ihre Wünsche und BedarfeWünsche und BedarfeWünsche und BedarfeWünsche und BedarfeWünsche und Bedarfe
in den Planungsprozess einflie-in den Planungsprozess einflie-in den Planungsprozess einflie-in den Planungsprozess einflie-in den Planungsprozess einflie-
ßen lassen.ßen lassen.ßen lassen.ßen lassen.ßen lassen.
Bis zum 31. Januar können Sie
uns eine kurze Rückmeldung,
geben, wenn Sie grundsätzlich
an einer Nutzung von Räumlich-
keiten im neuen Bürgerzentrum
interessiert sind. Es spielt dabei
zunächst eine völlig untergeord-
nete Rolle, wie groß ihr Bedarf
ist, beziehungsweise wie regel-
mäßig Sie das zu schaffende An-

gebot nutzen möchten.
Ihre Anregungen und Wünsche
werden im Rahmen eines Work-
shops im Rathaus zusammen-
getragen, wozu wir alle Interes-
sierten gesondert einladen.
Bitte senden Sie Ihre Rückmel-
dung an Frau Christina Breuer
(christina.breuer@aldenhoven.de).
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau
Breuer unter der Rufnummer
02464 586 145 gerne zur Verfü-
gung.

Gute Nachrichten zum Jahresbe-
ginn für Hundebesitzer in der Ge-
meinde Aldenhoven, die ab dem 1.
Januar einen Hund aus dem Tier-
heim Düren bei sich aufnehmen/
aufgenommen haben.
In seiner letzten Sitzung am 15.
Dezember 2022 hat der Rat der
Gemeinde Aldenhoven beschlossen:
„Personen, die einen Hund aus dem

Tierheim Düren des Tierschutzver-
eins e.V. aufnehmen, werden für die
Dauer eines Jahres von der Zahlung
der Hundesteuer befreit.“
Es ist dabei zu beachten, dass die
Befreiung von der Hundesteuer aus-
schließlich für aus dem Tierheim
Düren übernommene Hunde gilt und
auf ein Jahr befristet ist. Die Ge-
meindeverwaltung weist darauf hin,

dass die Hunde trotz Steuerbefrei-
ung beim gemeindlichen Steueramt
angemeldet werden müssen. Bei
der Anmeldung muss der Übernah-
mevertrag zwischen Hundehalter
und Tierheim vorgelegt werden.
Diese Änderung der Hundesteuer-
satzung tritt am 1. Januar in Kraft
und ist nicht rückwirkend anwend-
bar. Für gefährliche Hunde im Sinne

des Absatzes 2 Satz 2 der Hundes-
teuersatzung ist eine Steuerbefrei-
ung ausgeschlossen.
Alle Informationen zu dieser neu-
en Regelung und zu den weiteren
Änderungen der Hundesteuersat-
zung finden Sie im Bereich „Veröf-
fentlichungen/Bekanntmachun-
gen“ auf der Internetseite der Ge-
meinde Aldenhoven.

Die Betreuungsstelle des Kreises
Düren bietet regelmäßige Sprech-
stunden zur gesetzlichen Betreu-
ung, Vorsorgevollmachten und Pa-
tientenverfügung in den Räumlich-
keiten der Gemeindeverwaltung an.

Natalya Henschenmacher, Mitar-
beiterin der Betreuungsstelle des
Kreises Düren, berät Sie dazu und
zu allen Fragen rund um die gesetz-
liche Betreuung gern, und zwar ver-
traulich, neutral und kostenlos, denn

einige formale Besonderheiten gilt
es bei der Vorsorge zu beachten.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Beratungsort: Gemeindeverwaltung
Aldenhoven, Dietrich-Mülfahrt-Stra-
ße 11-13, 52457 Aldenhoven

Anmeldung bitte unter Telefon
02464/586-131 (Frau Bergs)
Termine für das Jahr: 21. Feb-
ruar, 25. April, 20. Juni und 26.
September, jeweils dienstags
10 bis 12 Uhr.

Gemeinde Aldenhoven begrüßt zwei neue Mitarbeiter

v.l.n.r. Andreas Hürtgen, Timo Krumm, Bürgermeister Ralf Claßen (Foto:v.l.n.r. Andreas Hürtgen, Timo Krumm, Bürgermeister Ralf Claßen (Foto:v.l.n.r. Andreas Hürtgen, Timo Krumm, Bürgermeister Ralf Claßen (Foto:v.l.n.r. Andreas Hürtgen, Timo Krumm, Bürgermeister Ralf Claßen (Foto:v.l.n.r. Andreas Hürtgen, Timo Krumm, Bürgermeister Ralf Claßen (Foto:
Gemeinde Aldenhoven)Gemeinde Aldenhoven)Gemeinde Aldenhoven)Gemeinde Aldenhoven)Gemeinde Aldenhoven)

Bürgermeister Ralf Claßen und
die gesamte Gemeindeverwal-
tung konnten am ersten Arbeits-
tag des neuen Jahres mit Andre-
as Hürtgen und Timo Krumm
gleich zwei neue Mitarbeiter be-
grüßen.
Andreas Hürtgen ist staatlich ge-
prüfter Betriebswirt und gelern-
ter Sozialversicherungsfachan-
gestellter und war vorher bei der
AOK Rheinland/Hamburg be-
schäftigt. Er verstärkt ab sofort
das Sozialamt im Bereich Wohn-
geld. Wegen der großen Wohn-
geldreform zum Jahreswechsel ist
hier wie in allen Kommunen ein

erheblicher Antragszuwachs zu
erwarten.
Timo Krumm hat nach seiner Aus-
bildung zum Kaufmann im Ge-
sundheitswesen noch eine Fort-
bildung zum Finanzbuchhalter
absolviert und bislang u.a. bei
der St. Marien Hospital GmbH
gearbeitet. Im Bereich Finanzen
der Gemeindeverwaltung wird er
zukünftig für die Zahlungsab-
wicklung und Vollstreckungsver-
fahren zuständig sein.
Wir begrüßen Andreas Hürtgen
und Timo Krumm sehr herzlich in
unserem Team und freuen uns auf
die Zusammenarbeit.

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Neues Gesicht in der Gemeindeverwaltung
Am 9. Januar 2023 durfte Bür-
germeister Ralf Claßen eine
weitere neue Beschäftigte im
Aldenhovener Rathaus herzlich
willkommen heißen.
Stefanie Fiedler ist die neue
Mitarbeiterin in der Abteilung
„Friedhof, Abfall, Umwelt“ des
Fachbereiches II - Bauen.
Die gelernte Rechtsanwalts-
fachangestellte und staatlich
geprüfte Betriebswirtin folgt
damit Katharina Albrecht nach,
die 2022 ihren wohlverdienten
Ruhestand angetreten hat.
Bürgermeister Ralf Claßen
freut sich gemeinsam mit Ab-
teilungsleiter Ralf Linscheidt
und dem gesamten Rathaus-
team über die neue Kollegin
und ist überzeugt davon, dass
sie die Verwaltungsmann-
schaft der Gemeinde Aldenho-
ven kompetent ergänzen und
maßgeblich verstärken wird.
Liebe Stefanie Fiedler, herzlich
willkommen in unserer Ge-
meindeverwaltung Aldenho-
ven! v.l.n.r. Ralf Linscheidt, Stefanie Fiedler und Bürgermeister Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)v.l.n.r. Ralf Linscheidt, Stefanie Fiedler und Bürgermeister Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)v.l.n.r. Ralf Linscheidt, Stefanie Fiedler und Bürgermeister Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)v.l.n.r. Ralf Linscheidt, Stefanie Fiedler und Bürgermeister Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)v.l.n.r. Ralf Linscheidt, Stefanie Fiedler und Bürgermeister Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)

Verdienter Ruhestand für Frau Rita Haas
Frau Rita Haas wurde im De-
zember von Bürgermeister Ralf
Claßen nach rund 30jähriger Be-
schäftigungszeit im Rahmen ei-
ner kleinen Feierstunde mit
herzlichem Dank und mit den
besten Wünschen in ihren wohl-
verdienten Ruhestand verab-
schiedet. Nach vielen Jahren
verlässt sie die Gemeindever-
waltung Aldenhoven und genießt
ab sofort und für hoffentlich noch
viele gesunde Jahre ihr Leben
als Rentnerin.
Zusätzlich geladen war auch
noch einmal unsere Ex-Kollegin
Roswitha Hübsch, die bereits vor
zwei Jahren aus dem aktiven Be-
schäftigungsverhältnis verab-
schiedet wurde. Als Urlaubs- und
Krankheitsvertretung ist sie
aber „ihrem Rathaus“ noch für
zwei Jahre treu geblieben und
hat in dieser Zeit u.a. Rita Haas
in gewohnt gründlicher Manier
hervorragend vertreten.
Bürgermeister Ralf Claßen dank-
te Rita Haas und Roswitha
Hübsch herzlich für ihre immer
überaus engagierte Arbeit im
ehemaligen Hauptschulgebäude
und/oder Rathaus.
„Wir werden Sie beide nicht nur

wegen ihrer professionellen Ar-
beit, sondern auch wegen ihrer
freundlichen Art und immer gu-
ten Laune sehr vermissen!“,
stellte der Bürgermeister im

Rahmen der kleinen Feierstun-
de zur Verabschiedung fest.
Liebe Rita Haas, liebe Roswitha
Hübsch, auch auf diesem Wege
Ihnen beiden noch einmal ein

dickes Dankeschön im Namen
aller Kolleginnen und Kollegen
der Aldenhovener Gemeindever-
waltung.
Alles Gute für den Ruhestand!

v.l.n.r. Rita Haas, Roswitha Hübsch und Bürgermeister Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)v.l.n.r. Rita Haas, Roswitha Hübsch und Bürgermeister Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)v.l.n.r. Rita Haas, Roswitha Hübsch und Bürgermeister Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)v.l.n.r. Rita Haas, Roswitha Hübsch und Bürgermeister Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)v.l.n.r. Rita Haas, Roswitha Hübsch und Bürgermeister Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)
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Seniorengeburtstage im Februar
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
11.02.1943 Bläsius, Marlene
16.02.1943 Talarico, Teresa
18.02.1943 Schavier, Norbert
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
01.02.1942 Leskovsek, Jozef
01.02.1942 Özdemir, Fatma
09.02.1942 Scholz, Hans Dieter
13.02.1942 Jansen, Günter
18.02.1942 Peetz, Helga

82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
18.02.1941 Berretz, Odilia
83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre
10.02.1940 Töppich, Elisabeth
10.02.1940 Grimm, Wolfgang
14.02.1940 Maaßen, Helga
20.02.1940 Thull, Hubert
22.02.1940 Schweers, Hella
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
22.02.1939 Rabald, Else

85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
03.02.1938 Cieplinski, Bruno
08.02.1938 Schmitz, Waltrude
10.02.1938 Roß, Helene
12.02.1938 Uka, Jakup
86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
01.02.1937 Eggert, Helmut
04.02.1937 Henot, Anton
09.02.1937 Schumacher, Josef
13.02.1937 Küpper, Hubert

88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre
26.02.1935 Peters, Hubert
90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre
24.02.1933 Samesch, Helga
91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre
14.02.1932 Bauer, Gerda
93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre
11.02.1930 Buhs, Kaspar
98 Jahre98 Jahre98 Jahre98 Jahre98 Jahre
18.02.1925 Lüddens, Lisbeth

Termine Januar/Februar
Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
Vereinsmeisterschaften St. Sebas-
tianus Schützenbruderschaft Al-
denhoven e.V.
Karnevalssitzung KG Schleer
Kloes, Haus des Dorfes in Nieder-
merz,
20 Uhr
1. Kostümsitzung IG Rosenmon-
tagszug Siersdorf, Saal Thoma,
19.30 Uhr
Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
Kostümparty, Evangelische Kirche,
20 Uhr
Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
Kostümsitzung Karnevalsgesell-
schaft Kutt erop Niedermerz, Haus
des Dorfes, 19.30 Uhr
MGV Siersdorf, Karnevalsparty,
Hof Kropp, 19.30 Uhr
Mittwoch, 8. Februar - Sonntag,Mittwoch, 8. Februar - Sonntag,Mittwoch, 8. Februar - Sonntag,Mittwoch, 8. Februar - Sonntag,Mittwoch, 8. Februar - Sonntag,

11. Februar11. Februar11. Februar11. Februar11. Februar
Bezirksmeisterschaften in Schlei-
den St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Aldenhoven e.V.
Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
Jugendclub Freialdenhoven, Män-
nerballetturnier im Festzelt,
19.30 Uhr
Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
Jugendclub Freialdenhoven, Ga-
lasitzung im Festzelt, 19 Uhr
KG Schlemmännchere Dürboslar,
Große Kostümsitzung, Gaststät-
te Köbgens, 19.11 Uhr
2. Kostümsitzung IG Rosenmon-
tagszug Siersdorf, Saal Thoma,
19.30 Uhr
Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
Jugendclub Freialdenhoven, Kin-
derkarneval im Festzelt, 15 Uhr
Kindersitzung IG Rosenmontags-

zug Siersdorf, Saal Thoma, 15 Uhr
Donnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. Februar
Rathausstürmung 11.11 Uhr
KG Turmschwalben Rathausstür-
mung und anschließende Feier im
Bergbaumuseum
IG Rosenmontagszug Siersdorf,
Juppheidi am Juppes 12.11 Uhr
Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
Jugendclub Freialdenhoven, Kar-
nevalsparty im Zelt, 20 Uhr
Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
Kostümball des Dorfgemein-
schaftsvereins Niedermerz,19.30
Uhr, Eintritt frei
IG Rosenmontagszug Siersdorf,
Karnevalsparty, Saal Thoma, 19.30
Uhr
KG Turmschwalben, Karnevalisti-
scher Nachmittag, Aula, 15.11 Uhr
Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar

Jugendclub Freialdenhoven, Däm-
merschoppen im Zelt, 17.30 Uhr
IG Rosenmontagszug Siersdorf,
Kostümmesse Kath. Kirche, 11 Uhr
Montag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. Februar
Rosenmontag am Alten Turm St.
Sebastianus Schützenbruder-
schaft Aldenhoven e.V.
Jugendclub Freialdenhoven, Ro-
senmontagszug in Freialdenho-
ven, 14 Uhr
KG Turmschwalben, Rosenmon-
tagszug in Aldenhoven, 14 Uhr,
anschließend Feier auf dem Place
d“Albert
IG Rosenmontagszug Siersdorf,
Rosenmontagszug 14 Uhr
Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Jahreshauptversammlung St.
Matthäus-Schützenbruderschaft
Pattern e.V.

Abschied für einen langjährigen Mitarbeiter

v.l.n.r. Bauhofleiter Andreas Ziegner, Andreas Offermanns, Günterv.l.n.r. Bauhofleiter Andreas Ziegner, Andreas Offermanns, Günterv.l.n.r. Bauhofleiter Andreas Ziegner, Andreas Offermanns, Günterv.l.n.r. Bauhofleiter Andreas Ziegner, Andreas Offermanns, Günterv.l.n.r. Bauhofleiter Andreas Ziegner, Andreas Offermanns, Günter
Peters und Bürgermeister Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)Peters und Bürgermeister Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)Peters und Bürgermeister Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)Peters und Bürgermeister Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)Peters und Bürgermeister Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)

Herr Günter Peters wurde An-
fang Januar von Bürgermeister
Ralf Claßen im Kreise seiner
Kollegen des Baubetriebshofes
nach mehr als 32jähriger Be-
schäftigungszeit mit den bes-

ten Wünschen in seinen wohl-
verdienten Ruhestand verab-
schiedet.
Bürgermeister Ralf Claßen
dankte Günter Peters im Rah-
men einer kleinen Feierstunde

auf dem gemeindlichen Baube-
triebshof herzlich für seine
immer überaus engagierte Ar-
beit:
„Mit Günter Peters verlieren
die Gemeinde Aldenhoven und
auch der Baubetriebshof einen
vielen Bürgerinnen und Bürgern
durch seine Tätigkeit auf den
Friedhöfen im Gemeindegebiet
bekannten loyalen und beschei-
denen Mitarbeiter, Kollegen

und Freund. Günter Peters wird
uns fehlen. Wir werden ihn alle
sehr vermissen und wünschen
ihm für seinen Ruhestand nun
viel Glück und Gesundheit zu-
sammen mit seiner Familie.“,
stellte der Bürgermeister zum
Abschied fest.
Alles Gute von uns allen für die
Zukunft, lieber Günter Peters,
auch noch einmal von dieser
Stel le.
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Anmeldung für das Schuljahr 2023/24
zur Gesamtschule Aldenhoven -Linnich (Jahrgang 5 und gymnasiale Oberstufe)
Anmeldung für das Schuljahr
2023/24
zur Gesamtschule zur Gesamtschule zur Gesamtschule zur Gesamtschule zur Gesamtschule Aldenhoven -Aldenhoven -Aldenhoven -Aldenhoven -Aldenhoven -
Linnich (Jahrgang 5 und gymnasi-Linnich (Jahrgang 5 und gymnasi-Linnich (Jahrgang 5 und gymnasi-Linnich (Jahrgang 5 und gymnasi-Linnich (Jahrgang 5 und gymnasi-
ale Oberstufe)ale Oberstufe)ale Oberstufe)ale Oberstufe)ale Oberstufe)
Die Gesamtschule vermittelt fol-
gende Abschlüsse:
• Allgemeine Hochschulreife

nach Klasse 13 (Abitur)
• Fachhochschulreife nach

Klasse 12 (Fachabitur- schu-
lischer Teil)

• Mittlerer Bildungsabschluss
mit Berechtigung zum Besuch
der gymnasialen Oberstufe

• Mittlerer Bildungsabschluss
• Hauptschulabschluss nach

Klasse 10
• Hauptschulabschluss nach

Klasse 9.
Die Abschlüsse sind gleichwertig
mit denen der anderen Schulen
und werden in allen Bundeslän-
dern anerkannt. Die Gesamtschu-
le Aldenhoven-Linnich ist die rich-
tige Wahl, wenn Sie für Ihr Kind
• ein längeres gemeinsames

Lernen gut finden,
• ein wohnortnahes Schulange-

bot mit allen Abschlussmög-
lichkeiten unterstützen,

• möglichst lange alle Bil-

dungswege offenhalten
möchten,

• ganztägige Förderung, Be-
treuung und Versorgung
wünschen,

• die Erlangung der Allgemei-
nen Hochschulreife (Abitur)
anstreben,

• individuelle Förderung - von
der Klasse 5 bis zum Abitur -
bevorzugen.

Die Die Die Die Die Anmeldungen für die Ein-Anmeldungen für die Ein-Anmeldungen für die Ein-Anmeldungen für die Ein-Anmeldungen für die Ein-
gangsklasse 5gangsklasse 5gangsklasse 5gangsklasse 5gangsklasse 5 werden in der Zeit
vom 6. Februar bis 15. Februar6. Februar bis 15. Februar6. Februar bis 15. Februar6. Februar bis 15. Februar6. Februar bis 15. Februar
sowohl in Aldenhoven als auch in
Linnich stattfinden.
Am Standort Am Standort Am Standort Am Standort Am Standort AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven: in der
Verwaltung der Gesamtschule Al-
denhoven-Linnich, Pestalozziring
12 - 18, 52457 Aldenhoven: Mon-
tag bis Mittwoch jeweils, 8.15 bis
14 Uhr, Donnerstag, 9.30 bis 18
Uhr, Freitag, 9.30 bis 15 Uhr.
Am Standort LinnichAm Standort LinnichAm Standort LinnichAm Standort LinnichAm Standort Linnich: in der Ver-
waltung der Gesamtschule Alden-
hoven-Linnich Bendenweg 21,
52441 Linnich: Montag bis Mitt-
woch jeweils, 8 bis 14 Uhr, Don-
nerstag, 9 bis 16 Uhr; Freitag,
9 bis 14.30 Uhr.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine sind nach beson-ermine sind nach beson-ermine sind nach beson-ermine sind nach beson-ermine sind nach beson-
derer derer derer derer derer VVVVVereinbarung möglich!ereinbarung möglich!ereinbarung möglich!ereinbarung möglich!ereinbarung möglich!

Um Um Um Um Um WWWWWartezeiten an beiden Stand-artezeiten an beiden Stand-artezeiten an beiden Stand-artezeiten an beiden Stand-artezeiten an beiden Stand-
orten zu vermeiden, bitten wir umorten zu vermeiden, bitten wir umorten zu vermeiden, bitten wir umorten zu vermeiden, bitten wir umorten zu vermeiden, bitten wir um
telefonische telefonische telefonische telefonische telefonische TTTTTerminabsprerminabsprerminabsprerminabsprerminabsprache un-ache un-ache un-ache un-ache un-
ter der Rufnummerter der Rufnummerter der Rufnummerter der Rufnummerter der Rufnummer
02462/90121-31 (Aldenhoven)02462/90121-31 (Aldenhoven)02462/90121-31 (Aldenhoven)02462/90121-31 (Aldenhoven)02462/90121-31 (Aldenhoven)
oder 02462/90121-33 (Linnich).oder 02462/90121-33 (Linnich).oder 02462/90121-33 (Linnich).oder 02462/90121-33 (Linnich).oder 02462/90121-33 (Linnich).
Diese können ab sofort verein-Diese können ab sofort verein-Diese können ab sofort verein-Diese können ab sofort verein-Diese können ab sofort verein-
bart werden.bart werden.bart werden.bart werden.bart werden.
Zur Anmeldung bringen Sie bitte
Ihr Kind und folgende Unterla-
gen mit:
• ausgefüllte Anmeldeformula-

re (1. Aufnahmebogen und 2.
Ergänzende Angaben, stehen
als Download unter
www.gesamtschule-aldenho-
ven-linnich.de zur Verfügung)

• das Familienstammbuch oder
eine Geburtsurkunde des Kin-
des

• das letzte Zeugnis der Grund-
schule (Zwischenzeugnis)

• der Anmeldeschein im Origi-
nal (4-fach), wird durch die
Grundschule ausgehändigt

• zwei Passfotos des Kindes
neueren Datums

• Personalausweis bzw. Reise-
pass der Erziehungsberechtig-
ten

• bei getrenntlebenden Eltern
mit gemeinsamen Sorgerecht

das Einverständnis des zwei-
ten Elternteils.

• bei Elternteilen mit alleini-
gem Sorgerecht der Nach-
weis über die Sorgerechts-
entscheidung

• Impfausweis oder Nachweis
zum Masernschutz.

Die Die Die Die Die Anmeldungen für die Einfüh-Anmeldungen für die Einfüh-Anmeldungen für die Einfüh-Anmeldungen für die Einfüh-Anmeldungen für die Einfüh-
rungsphase der Oberstuferungsphase der Oberstuferungsphase der Oberstuferungsphase der Oberstuferungsphase der Oberstufe werden
in der Zeit bis 3. Februarbis 3. Februarbis 3. Februarbis 3. Februarbis 3. Februar am Stand-
ort Linnich, Bendenweg 21, 52441
Linnich - Haus der jungen Erwach-
senen - entgegengenommen. Bit-
te vereinbaren Sie einen Ge-
sprächstermin unter Rufnummer
02462/90121-133. Zur Anmeldung
bringen Sie bitte Ihren Sohn/Ihre
Tochter mit und ergänzend zu den
oben genannten Unterlagen:
• das letzte Zeugnis der bis-

herigen Schule (Zwischen-
zeugnis)

• einen tabellarischen Le-
benslauf

Es sind die Regelungen der jeweils
aktuellen Corona-Schutzverord-
nung einzuhalten. Ausführliche In-
formationen erhalten Sie auch im
Internet unter der Adresse
www.gesamtschule-a ldenho-
ven-linnich.de

Das neue Wohngeld-Plus-Gesetz
Zum 1. Januar ist das neueZum 1. Januar ist das neueZum 1. Januar ist das neueZum 1. Januar ist das neueZum 1. Januar ist das neue
Wohngeld-Plus-Gesetz des Bun-Wohngeld-Plus-Gesetz des Bun-Wohngeld-Plus-Gesetz des Bun-Wohngeld-Plus-Gesetz des Bun-Wohngeld-Plus-Gesetz des Bun-
des in Kraft getreten. Damitdes in Kraft getreten. Damitdes in Kraft getreten. Damitdes in Kraft getreten. Damitdes in Kraft getreten. Damit
steigt in Nordrhein-Westfalensteigt in Nordrhein-Westfalensteigt in Nordrhein-Westfalensteigt in Nordrhein-Westfalensteigt in Nordrhein-Westfalen
die Zahl der wohngeldberech-die Zahl der wohngeldberech-die Zahl der wohngeldberech-die Zahl der wohngeldberech-die Zahl der wohngeldberech-
tigten Haushalte von rundtigten Haushalte von rundtigten Haushalte von rundtigten Haushalte von rundtigten Haushalte von rund
160.000 auf voraussichtl ich160.000 auf voraussichtl ich160.000 auf voraussichtl ich160.000 auf voraussichtl ich160.000 auf voraussichtl ich
rund 480.000 Haushalte an.rund 480.000 Haushalte an.rund 480.000 Haushalte an.rund 480.000 Haushalte an.rund 480.000 Haushalte an.
Dies führt zu einer enormen Be-
lastung für die Wohngeldstel-
len in den Kommunen. Die Ge-
meinde Aldenhoven rechnet für
ihre Zuständigkeit mit einer
Verdreifachung der Fall- und
Antragszahlen.
Da das für die Bewältigung der
Aufgaben notwendige Personal
voraussichtlich erst im Laufe des
1. Halbjahres zur Verfügung ste-
hen wird, bittet die Gemeinde Al-
denhoven um Verständnis, dass
bei der Bearbeitung der einge-
henden Neuanträge mit deutli-
chen Wartezeiten zu rechnen ist,
zumal die für die Bescheidung der
Neuanträge nach neuem Wohn-
geldrecht benötigte Software
durch das Land NRW voraussicht-

lich erst zum 1. April zur Verfü-
gung stehen wird.
Die Menschen, die derzeit bereits
Wohngeld beziehen, erhalten auf-
grund der fehlenden Software des
Landes das Wohngeld zunächst in
bisheriger Höhe weiter ausge-
zahlt. Eine Nachberechnung er-
folgt dann automatisch zum 1.
April. Die Betroffenen müssen
dazu nichts veranlassen.
Die Landesregierung Nordrhein-
Westfalen und die Kommunen ar-
beiten gemeinsam mit Hochdruck
an der Umsetzung der Wohngeld-
reform. Ab sofort können Anträge
nach dem neuen Wohngeld-Plus-
Gesetz gestellt werden. Bereits
seit dem 15. Dezember 2022 kön-
nen Bürgerinnen und Bürger über
den Wohngeldrechner NRW
(www.wohngeldrechner.nrw.de)
prüfen, ob sie einen Wohngeld-
anspruch nach neuem Recht ha-
ben und online einen Wohngeld-
antrag stellen.
Die Gemeinde Aldenhoven weist
darauf hin, dass es zur Beantra-

gung von Wohngeldleistungen
immer eines schriftlichen oder ei-
nes Online-Antrages bedarf.
Die drei Bausteine der Wohngeld-
reform sind die folgenden:
- dauerhafte Heizkostenkompo-
nente als Zuschlag auf die zu be-
rücksichtigende Miete oder Be-
lastung
- dauerhafte Klimakomponente
als Zuschlag auf die Höchstbeträ-
ge für Miete und Belastung
- Änderung der Wohngeldformel,
was zur Erweiterung der Einkom-
mensgrenzen führt und damit den

Empfängerkreis vergrößert.
Um die Bürgerinnen und Bürger
bei der Antragsstellung zu unter-
stützen, hat das NRW-Ministeri-
um für Heimat, Kommunales, Bau
und Digitalisierung (MHKBD) eine
ausführliche Schritt-für-Schritt-
Anleitung, mehrsprachige Kurzin-
formationen und ein Erklär-Video
veröffentlicht. Dieses Video und
weitere Informationen zum The-
ma Wohngeld finden sich auf der
Internetseite des Ministeriums
unter: https://www.mhkbd.nrw/
themen/bau/wohnen/wohngeld.
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Hinweis - Neue Öffnungszeiten des Wertstoffhofs
Der Wertstoffhof in Aldenhoven,
Industriestraße 15-19,
hat neue Öffnungszeiten.
Die Bürgerinnen und Bürger kön-

nen ab sofort zu den nachfolgen-
den Zeiten ihre Wertstoffe und
Grünabfälle abgeben:
Montag: 8 bis 17 Uhr

Dienstag:
8 bis 17 Uhr
Mittwoch: 8 bis 17 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18.30 Uhr

Freitag: 8 bis 17 Uhr
Samstag:
der letzte Samstag im Monat von
8 bis 12 Uhr

Siersdorfer Pfadfinder bringen Friedenslicht

Foto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde Aldenhoven

Die Schützen ehrten ihre Jubilare
Im adventlich geschmückten Schieß-
stand feierte die St. Nikolaus-Schüt-
zenbruderschaft ihr Patronatsfest. Im
Mittelpunkt stand die Ehrung der Ju-
bilare. Die neue Brudermeisterin Ur-
sula Merken würdigte die Verdienste
jedes einzelnen Jubilars: Josef Schu-

macher für 70 Jahre Mitgliedschaft.
Er war 8 Jahre stellvertretender Bru-
dermeister und 40 Jahre Brudermeis-
ter. Hans-Josef Wirtz 50 Jahre Mit-
glied. Er gehörte der Jungschützen-
mannschaft an, die 1975 in Pader-
born im Freihandschießen die Bun-

desmeisterschaft errang und dabei
mit 1136 Ringen einen neuen Rekord
aufstellte. Franz Herbert Thoma 40
Jahre Mitglied. Er gehörte dem Vor-
stand viele Jahre an, zuletzt als Haupt-
mann. Wolfgang Hilgers 25 Jahre Mit-
glied, seit 2014 Kassierer der Bruder-

meister. Margret Mommertz 25 Jah-
re Mitglied. Sie ist erfolgreichste Auf-
lageschützin. Sie hat mehrere Ge-
bietsmeisterschaften errungen, wur-
de bei mehreren Landesmeisterschaf-
ten ausgezeichnet und nahm dreimal
an den Deutschen Meisterschaften teil.

Aus Betlehem über Wien, Mün-
chen und Aachen kam auch in die-
sem Jahr des Ukrainekrieges das
Friedenslicht aus Betlehem wieder
in das Aldenhovener Rathaus.
Jedes Jahr entzündet ein Kind das
Friedenslicht an der Flamme der
Geburtsgrotte Christi in Betlehem.

Das Licht wird u.a. durch die Deut-
sche Pfadfinderschaft St. Georg im
Anschluss im Rahmen einer Licht-
stafette in Deutschland an über
500 Orten an „alle Menschen gu-
ten Willens“ weitergegeben. Die
Friedenslichtaktion feierte 2018 ihr
25-jähriges Bestehen in Deutsch-

land.
Im Dezember nahm Bürgermeister
Ralf Claßen traditionell „mit gro-
ßer Freude und großem Dank an
die Pfadfinder“ das Friedenslicht
für die Gemeinde Aldenhoven aus
den Händen des Pfadfinder Siers-
dorf-Stamm Kreuzritter entgegen.

Er verband dies mit der Hoffnung,
dass das diesjährige Motto „Frie-
den beginnt mit Dir“ dazu beiträgt,
insbesondere den furchtbaren
Krieg in der Ukraine, aber auch die
zahlreichen anderen Konflikte in
der Welt schnellstmöglich zu be-
enden.
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Besuch der Sternsinger im Rathaus
„Kinder stärken, Kinder schüt-
zen - in Indonesien und welt-
weit“ lautet das diesjährige
Motto des Dreikönigssingens
auch in der Gemeinde Aldenho-
ven. In diesem Jahr steht der Kin-
derschutz im Fokus der Aktion
von „Die Sternsinger“.
Zu Beginn ihres Rundgangs durch
Aldenhoven besuchte am Dreikö-
nigstag eine größere Gruppe klei-
ner Sternsinger aus den Kinder-
gärten St. Elisabeth und St. Bar-
bara Bürgermeister Ralf Claßen
in seinem Büro und versah es mit
dem Segensgruß
„20*C+M+B+23“ - Christus, seg-
ne dieses Haus.
Der Bürgermeister freute sich als
einer der ersten Spender in die-
sem Jahr sehr über den Eifer der
kleinen Sternsinger, lobte sie und
dankte ihnen und ihren Beglei-
tungen für ihren Einsatz. Dieser
kommt in diesem Jahr von Gewalt
bedrohten Kindern insbesondere
in Indonesien, aber auch darüber
hinaus, zugute. Foto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde Aldenhoven

Heimatpreis 2022 der Gemeinde Aldenhoven
Am Rande der letzten Ratssitzung
im Jahr 2022 wurden die drei
Preisträger des mit insgesamt
5.000 Euro dotierten Heimatprei-
ses 2022 in der Gemeinde Alden-
hoven ausgezeichnet.
Folgende Preisträger erhielten ihre
Auszeichnungen aus den Händen
von Bürgermeister Ralf Claßen und
wurden mit großem Applaus aus
Rat und Verwaltung bedacht:
1. Heimatverein Schleiden e.V.
(Preisgeld 2.500 Euro)
2. Jugendclub Freialdenhoven
(Preisgeld 1.500 Euro)
3. St. Nikolaus-Schützenbruder-
schaft (Preisgeld 1.000 Euro)
Der Heimatverein Schleiden e.V. er-
hielt den 1. Preis für die fortge-
setzte Arbeit an der Umsetzung
des Internetportals
„www.wirinschleiden.de“ als
Plattform für das dörfliche
Miteinander in Schleiden. Seit An-
fang 2020 wurden über diese Platt-
form viele soziale Projekte ins Le-
ben gerufen und koordiniert.
Hierdurch wurden gerade die
durch die Corona-Pandemie erfolg-
ten Einschränkungen abge-
schwächt und das soziale
Miteinander und gesellschaftliche
Zusammenleben gestärkt. Eine St.
Martins-Aktion, der Heimatverein

Adventskalender, die Wünsche-
Baum-Aktion und die Dorfwichtel-
Aktion, die Premiere des Schleide-
ner Dorftrödels sowie erneut die
Durchführung eines tollen Ferien-
spiele-Programms mit einem Ab-
schlussfest, sind nur einige Bei-
spiele für den umfangreichen und
vielfältigen Maßnahmen- und Pro-
jektkatalog des Heimatvereins.
Der Jugendclub Freialdenhoven fei-
erte im Jahr 2022 seinen 50. Ge-
burtstag. Für sein bereits mehrere
Jahrzehnte währendes großes En-
gagement für die örtliche und über-
örtliche Jugend und für die Dorf-
gemeinschaft in Freialdenhoven
wurde der Jugendclub in der Ver-
gangenheit bereits mehrfach aus-
gezeichnet. Mit der traditionel-
len Adventsfensteraktion in Frei-
aldenhoven wird der dörfliche Zu-
sammenhalt gestärkt und soziale
Projekte unterstützt. Dafür be-
lohnte die Auswahlkommission
den Verein mit dem 2. Platz.
Den 3. Rang belegte beim Heimat-
preis 2022 die St. Nikolaus-Schüt-
zenbruderschaft 1880 Schleiden
e.V. Im April 2022 hat die Bruder-
schaft wöchentliche Erzähl- und
Spieleabende, vorwiegend für Se-
nioren, ins Leben gerufen. Anekdöt-
chen, Fotos und Filme aus alten

Zeiten sollen Erinnerungen wach-
halten. Anspruchsvolle Brett- und
Kartenspiele dienen der Vorbeu-
gung von Demenz. Der gesell-
schaftliche Zusammenhalt wird auf
diese Weise gestärkt und eine Be-
gegnungsstätte für ältere Men-
schen wurde geschaffen, um deren
Vereinsamung vorzubeugen.
Wir gratulieren auch auf diesem
Wege noch einmal allen Preisträ-
gern zu ihren verdienten Auszeich-
nungen und danken auch den wei-
teren Bewerbern für ihr hervorzu-
hebendes Engagement.
Teilgenommen hatten neben den
drei Preisträgern mit ebenfalls schö-
nen Projektideen die Messdiener

St. Martin, der gemischte Chor
MGV Siersdorf und die Interessen-
gemeinschaft Rosenmontagszug
1969 Siersdorf e.V.
Mit der Verleihung des Heimat-
preises beteiligt sich die Gemein-
de Aldenhoven als eine von rund
220 NRW-Kommunen an der Hei-
matförderung der Landesregie-
rung. Herausragendes Engage-
ment soll damit in den Fokus der
Öffentlichkeit gerückt und wert-
geschätzt werden. Neben der
Wertschätzung für die geleistete
Arbeit verbindet sich damit auch
die Chance, vor Ort über das The-
ma „Heimat“ zu diskutieren, denn:
Heimat ist vielfältig.

1. Preis Heimatverein Schleiden. Fotos: Gemeinde Aldenhoven1. Preis Heimatverein Schleiden. Fotos: Gemeinde Aldenhoven1. Preis Heimatverein Schleiden. Fotos: Gemeinde Aldenhoven1. Preis Heimatverein Schleiden. Fotos: Gemeinde Aldenhoven1. Preis Heimatverein Schleiden. Fotos: Gemeinde Aldenhoven
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2. Weihnachtsspringen an der GAL
Hochsprungwettbewerb findet wieder tollen Anklang bei Schüler- und Lehrerschaft
Rhythmisches Klatschen und eine
sportlich motivierende Atmosphä-
re trugen in der vorletzten Schul-
woche vor den Weihnachtsferien
alle Springer*innen über die Hoch-
sprunglatte der GAL.
20 GALlier meldeten sich im Vor-
feld bei den organisierenden Leis-
tungskurssportlehrern Manfred
Hannappel und Sven Regn für die
zweite Auflage des GAL-Weih-
nachtsspringens an. Das Teilneh-
merfeld setzte sich aus
Schüler*innen der 10. Klasse, der
EF und den beiden Sportleistungs-
kursen zusammen. Laute Beats
sorgten gemeinsam mit zahlrei-
chen Zuschauer*innen auf der Tri-
büne für eine großartige Stimmung
in der Linnicher Großsporthalle.
Mit jeweils drei Versuchen hatten
alle GALlier die Möglichkeit, die
vorgegebenen Höhen zu übersprin-
gen. Mit der Einstiegshöhe von 1,10
m hatte niemand Probleme.
Danach zeigten die unterschiedli-
chen Sprungstile, dass es noch um
einiges höher gehen würde in die-
sem Wettbewerb. Technik, Sprung-
kraft und Anlaufgeschwindigkeit
sorgten jeweils oder auch in der

Foto: P. WellmannFoto: P. WellmannFoto: P. WellmannFoto: P. WellmannFoto: P. Wellmann

Kombination, bei perfekter Aus-
führung, für ein spannendes Fina-
le, bei dem sich Tom Beikirch und
Luca Bauer aus den Sport-LKs zu
immer höheren Leistungen pusch-

ten. Am Ende stand Luca Bauer mit
übersprungenen 1,75 Metern ganz
oben auf dem Siegerpodest und
ließ sich zu Recht feiern.
Durch das große Teilnehmerfeld,

das begeisterte Publikum und die
herausragenden sportlichen Leis-
tungen war das 2. Weihnachtssprin-
gen für alle GALlier eine weitere
großartige Wettkampferfahrung.

Nikolausaktion der GAL unterstützt Tafel
Schokoladennikoläuse sorgen für zweifach freudige Wirkung
Eine sehr schöne vorweih-
nachtliche Aktion führte die en-
gagierte Schülervertretung
(SV) der Gesamtschule Alden-
hoven-Linnich gemeinsam mit
ihren Verbindungslehrerinnen
Hannah Grosser und Clara Ric-
cio am Nikolaustag durch.
So wurden über 500 Schokola-
dennikoläuse schon am frühen
Morgen des 6. Dezember an
die Schülerschaft und an das
Lehrerkollegium der GAL ver-
tei l t .
Im Vorfeld der Aktion konnte
jeder GALlier eine gewünsch-
te Anzahl an Nikoläusen bei
der SV bestellen und diese

weiterverschenken.
Die SV personalisierte die
schokoladigen Geschenke mit
den Namen der Sender und
Empfänger und sorgte so
bereits zum Schulbeginn für
sehr viel Freude und Heiter-
keit .
Mit dem Erlös der verkauften
Nikoläuse wird die Schülerver-
tretung Lebensmittelkisten für
die Tafeln der Region packen
und an diese verschenken.
Durch diese wunderbare und
herzerwärmende Aktion
wird den Mitmenschen zwei-
fach eine große Freude berei-
tet . Foto: C. RiccioFoto: C. RiccioFoto: C. RiccioFoto: C. RiccioFoto: C. Riccio

Late-Night Kinder-Sachen-Flohmarkt in Siersdorf
Der Elternbeirat des Johanneskin-
dergartens Siersdorf veranstaltet in
Kooperation mit der Kindertages-
einrichtung einen Late-Night Kinder-
Sachen Flohmarkt am Freitag, 24.

März, von 17 bis 20 Uhr in der Turn-
halle Siersdorf im Schulzentrum
Siersdorf (Eingang: Heinrich-Fran-
ken-Straße, 52457 Aldenhoven-Siers-
dorf).

Mitmachen kann jeder, der ge-
brauchte Kinderbekleidung, Schwan-
gerschaftsbekleidung, Spielsachen
oder Zubehör verkaufen möchte. Die
Standgebühr beträgt 7 Euro pro

Meter.
Anmelden kann man sich bis zum
10. März bei Frau Julia Hanek (Vor-
sitzende des Elternbeirates) telefo-
nisch unter 02464-9780890 oder per
E-Mail: jkebkreisdueren@gmx.de.
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Showtanzspaßturnier in Siersdorf
Titelverteidiger holen den Pokal nach Hause
Die Showtanzgruppe Red Dia-
monds der IG Rosenmontagszug
1969 Siersdorf e.V. hatte nach zwei-
jähriger Corona-Zwangspause
wieder zu ihrem traditionellen
Showtanzspaßturnier in den Saal
Thoma geladen.
Insgesamt 15 Tanzgruppen nah-
men an dem Showtanzspaßturnier
teil und präsentierten ihre dies-
jährigen Tänze. Die Organisato-
ren der Veranstaltung, die
Showtanztruppe Red Diamonds,
hatte sich im Vorfeld der Veran-
staltung viele Gedanken ge-
macht, den Showtanzgruppen ei-
nen möglichst schönen Empfang
zu bereiten. Bei Ankunft der teil-
nehmenden Showtanzgruppen er-
hielten alle ein kleines „Willkom-
mensgeschenk“. Auch während
der Veranstaltung gab es die eine
oder andere Überraschung für die
Teilnehmer, u. a. wurden 3 Ver-
zehrgutscheine verlost.
Um 20 Uhr hieß es dann „Bühne
frei“. Julia Hanek und Pia West-
mark begrüßten das Publikum und
die teilnehmenden Showtanzgrup-
pen unter tosendem Applaus.
„Wir freuen uns sehr, nach 2 Jah-
ren Abstinenz, wieder hier auf der
Bühne zu stehen und euch im wun-
derschönen Siersdorf begrüßen zu
dürfen“ sagte Julia Hanek. Die
Tanzgruppe „Wild Angels“ der IG
Rosenmontagszug 1969 Siersdorf
e. V. eröffnete den Abend und prä-
sentierte ihren Tanz zum Thema:
„Aladin - 1001 Nacht“. Danach
nahmen die Jurymitglieder ihre
Plätze ein.
Bewertet wurden die Showtanz-
gruppen in den Kategorien Musik,
Kostüme, Vielfältigkeit der Schrit-
te, Ausstrahlung und Haltung und
Synchronität der Gruppe.
Den Anfang machten die Golden
Girls & Boys der KG Altstädter
Blau-Wiess mit ihrem Tanz zu The-
ma: Dein Leben - Deine Show.
Danach ging es Schlag auf Schlag
weiter. Die Magic Men der KG Nub-
bel 2011 e. V. mit ihrem Tanz zu
Thema: Magic World Tour, die
Showtanzgruppe Euphorie der
Euskirchener Narrenzunft mit ih-
rem Tanz zum Thema: Feuerprobe -
Witches don´t die quietly, die Je-
cken Wether Weiber der KG Lösti-
ge Döppesbäckere Langerwehe
e.V. mit ihrem Tanz zu Thema: Ka-
pitän Willis wilde Reise zum Milli-
onär, die Showtanzgruppe La Dan-

za der KG Vlattener Jonge 1962 e.
V. mit ihrem Tanz zum Thema: For-
mel 1: Our mission - pole position.
Nach einer kurzen Pause ging es
dann weiter mit dem Titelverteidi-
ger aus dem Jahr 2019 und 2020:
Die Showtanzgruppe Young Spirit
des Karnevalsausschusses Sette-
rich 1979 e. V. päsentierte ihren
Tanz zum Thema: König der Lö-
wen. Anschließend folgten die
Däppstreetnudeln Hawei des
Däppstreetboys Hawei e. V. mit ih-
rem Tanz zum Thema: dolls of
dreams, die Showtanzgruppe der
KG Schaufenberg der KG Alsdorf-
Schaufenberg 1937 e. V. mit ihrem
Tanz zum Thema: Im Himmel ist
der Teufel los und die Showtanz-
gruppe Starlights der KG Rurstern-
chen Jülich 1948 e. V. mit ihrem
Tanz zum Thema: Dangerous Claws
- Who´s afraid of the wolves?
In der zweiten Pause trat die
Showtanzgruppe Nothberg der KG
Nothberger Burgwache e. V. au-
ßerhalb der Wertung auf und sorg-
te für ordentlich Stimmung.
Dann folgte der letzte Block mit
der Showtanzgruppe VENGA des
DJK Lindern-Würm-Beeck mit ih-
rem Tanz zum Thema: Partyalarm
im Altenheim - lasst uns nochmal
17 sein, die Red Steps der KG Lös-
tige Döppesbäckere Langerwehe
e.V. mit ihrem Tanz zum Thema:
Holi - Liebe hat viele Farben, die
Girls United der KG Böschremme-

le Hambach mit ihrem Tanz zum
Thema: Piraten, die Showtanzgrup-
pe Bürvenicher Danzspektakel des
Bürvenicher Karnevalsverein 1972
e. V. mit ihrem Tanz zum Thema:
Willkommen auf dem Partyplane-
ten und zum Schluss die Tanzfabrik
der KG Wuermer Wenk e. V. mit
ihrem Tanz zum Thema: Fuchs du
hast die Ganz gestohlen.
Vor der Siegerehrung wurde das
amtierende Dreigestirn Prinzes-
sin Tanja I., Jungfrau Laura und
Bäuerin Monika mit ihrem Gefol-
ge auf die Bühne gebeten und
durfte das Publikum mit ihren Lie-
dern begeistern. Der volle Saal
war von Anfang bis Ende der Ver-
anstaltung bester Stimmung und
es wurde von den Zuschauern jede
und wirklich jede Showtanzgrup-
pe gefeiert. Konkurrenz konnte
man unter den Tanzgruppen nicht
ausmachen, man hatte das Ge-
fühl, sie freuen sich alle nur zu
tanzen und endlich wieder auf der

Bühne zu stehen.
Julia Hanek und Pia Westmark be-
dankten sich bei allen teilnehmen-
den Showtanzgruppen, allen Hel-
fern, Gönnern und Zuschauern für
die Unterstützung des rundum ge-
lungenen Abends. Die Showtanz-
gruppe VENGA des DJK Lindern-
Würm-Beeck belegte den 3. Platz,
die Tanzfabrik der KG Wuermer
Wenk e. V. belegte den 2. Platz und
der 1. Platz ging, wie in den Jahren
2019 und 2020, an die Showtanz-
gruppe Young Spirit des Karnevals-
ausschuss Setterich 1979 e. V. So-
mit wurde die Showtanzgruppe
Young Spirit das 3. Mal in Folge
Sieger des Showtanzspaßturnier
der Red Diamonds und durfte den
Wanderpokal, welcher von Guido
Keusch gesponsert wurde, behal-
ten. Im nächsten Jahr brauchen die
Red Diamonds somit einen neuen
Wanderpokal für ihr Showtanz-
spaßturnier, welches am Freitag,
5. Januar 2024, stattfinden wird.

Sieger des Turniers - die Showtanzgruppe Young Spirit. Foto: L./G. BernerSieger des Turniers - die Showtanzgruppe Young Spirit. Foto: L./G. BernerSieger des Turniers - die Showtanzgruppe Young Spirit. Foto: L./G. BernerSieger des Turniers - die Showtanzgruppe Young Spirit. Foto: L./G. BernerSieger des Turniers - die Showtanzgruppe Young Spirit. Foto: L./G. Berner
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Jubiläumsbaum für den Römerpark
Symbol für die Vergangenheit und Zukunft Aldenhovens
Gleich 33 Jahre Bürgermeister-
kompetenz versammelten sich
auf Einladung von Bürgermeis-
ter Ralf Claßen im Aldenhove-
ner Römerpark, um einen Erin-
nerungsbaum anlässlich des
1100jährigen Jubiläums Alden-
hovens zu pflanzen.
Die vier ehemaligen Bürger-
meister Ulf Vit (1989-1993),
Hans Schröder (1993-1999),
Emil Frank (1999-2007) und Lo-
thar Tertel (2007-2014) nahmen
gemeinsam mit Bürgermeister
Ralf Claßen den Spaten in die
Hand, und übergaben so einen
Kiri-Klimabaum seiner Bestim-
mung als Symbol für den lang-
jährigen Bestand Aldenhovens
in der Vergangenheit und für
die Zukunft. Im Anschluss dar-
an trugen sie sich im Büro des
Bürgermeisters noch in das Eh-
renbuch der Gemeinde Alden-
hoven ein.
Der Kiri-Klimabaum, auch Blau-
glockenbaum, Kaiserbaum oder
Paulownia tomentosa genannt,
stammt aus Asien und ist tat-
sächlich eine Pflanze für die Zu-
kunft: Er kommt mit Dürreperi-
oden gut zurecht, verblüfft mit
seinem raschen Wachstum und

v.l.n.r. Hans Schröder, Emil Frank, Lothar Tertel, Ulf Vit und Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)v.l.n.r. Hans Schröder, Emil Frank, Lothar Tertel, Ulf Vit und Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)v.l.n.r. Hans Schröder, Emil Frank, Lothar Tertel, Ulf Vit und Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)v.l.n.r. Hans Schröder, Emil Frank, Lothar Tertel, Ulf Vit und Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)v.l.n.r. Hans Schröder, Emil Frank, Lothar Tertel, Ulf Vit und Ralf Claßen (Foto: Gemeinde Aldenhoven)

bindet hohe Mengen CO2. Dazu
erfreut er nützliche Insekten
ganze sechs Wochen im Jahr mit

violetten, nach Vanille duften-
den Blüten. Seine Blätter wer-
den bis zu 1,20 Meter groß und

schmecken Heim- und Nutztie-
ren ausgezeichnet. Sie treiben
jedes Jahr neu aus.

Auszeichnungen für Soziales Engagement
Ehrenpreis des Kreises Düren und Indeland-Preis
Sie kennen jemanden, einen Ver-
ein oder Organisation, die viel
Zeit schenken, um anderen zu
helfen oder eine Sache mit Herz-
blut unterstützen? Dann schla-
gen Sie sie doch für den Ehren-
preis für Soziales Engagement
des Kreises Düren vor.
Um die Leistungen der vielen Eh-
renamtler zu würdigen, verleiht der
Kreis Düren nämlich auch in die-
sem Jahr wieder 25 Ehrenpreise
für Soziales Engagement.

„Wir wollen mit dem Preis einen
großen Dank an diejenigen rich-
ten, die ihre wertvolle Zeit ande-
ren schenken. Was vielen eine Her-
zensangelegenheit ist, ist für die
Gesellschaft von unschätzbarem
Wert. Das muss gewürdigt wer-
den“, sagt Landrat Wolfgang
Spelthahn. Für die Auszeichnung
muss man vorgeschlagen werden.
Vorschläge zum Ehrenpreis, der
in diesem Jahr zum 23. Mal ver-
geben wird, können eingereicht

werden von Organisationen, Ver-
einen und Kommunen sowie von
einzelnen Bürgerinnen und Bür-
gern des Kreises Düren.
Auch für den indeland-Preis können
Vorschläge einreicht werden. Mit
diesem Preis werden Personen,
Gruppen oder Vereine geehrt, die
sich in der Stadt Eschweiler, Stadt
Jülich, Stadt Linnich, Gemeinde In-
den, Gemeinde Aldenhoven, Gemein-
de Langerwehe oder der Gemeinde
Niederzier ehrenamtlich beziehungs-

weise unentgeltlich engagieren.
Die Auswahl der zu Ehrenden trifft
eine unabhängige Jury, bestehend
aus dem Landrat und Vertretern der
Kreistagsfraktionen. Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen.
Die Bewerbung zum Ehrenpreis für
Soziales Engagement und in-
deland-Preis sollte bis zum 5. März
über die Seite des Kreises Düren
unter www.kreis-dueren.de/ehren-
preis erfolgen. Dort finden Sie auch
alle wichtigen Infos.

Einflug frei für Schleiereulen
Ausstellung im Foyer des Rathauses
Eine interessante Ausstellung
unter der Federführung von Ul-
rich Bergrath, Schleiereulen-
schutzbeauftragter des Krei-
ses Düren in Zusammenarbeit
mit der Gesellschaft zur Erhal-

tung der Eulen und das NABU-
Kreisverbandes Düren ist ak-
tuell im Foyer des Rathauses
zu besichtigen.
Ein Eulen-Präparat, ein Schlei-
ereulen-Nistkasten sowie viele

andere interessante Informati-
onen zu Eulen warten auf die
Besucherinnen und Besucher.
Welche Rolle spielt die Kirche
im Leben der Schleiereule? Hier
finden Sie Antworten auf diese

und viele andere Fragen rund
um die Schleiereule.
Die Ausstellung kann noch bis
zum 15. Februar zu den Öff-
nungszeiten des Rathauses be-
sichtigt werden.
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Die App „MÜLLweg“
Wilden Müll im Gemeindegebiet unkompliziert melden
Wilden Müll möglichst einzu-
dämmen, das ist das Ziel einer
neuen Initiative der Gemeinde
Aldenhoven.
Im Rahmen der zunehmenden Digi-
talisierung von Leistungsangeboten
führt die Gemeinde Aldenhoven ab
sofort die kostenlose Möglichkeit
ein, Funde von „wildem Müll“ un-
mittelbar der zuständigen Stelle der
Gemeindeverwaltung zu melden.
Dies funktioniert sehr einfach über

die entsprechende Webseite bzw.
über eine App für die verschiede-
nen Mobilfunkgeräte des Anbieters
MÜLLweg! DE.
Die Bedienung der Eingabemaske
ist sehr einfach. Ein Fund lässt sich
in wenigen Sekunden direkt an die
Gemeindeverwaltung melden.
Dabei nutzen App und Webseite Ihr
jeweiliges Standard-E-Mailpro-
gramm. Der Standort kann per Foto,
GPS, über eine eingeblendete Kar-

te oder durch direkte Adresseinga-
be erfasst werden. Zudem können
Fotos an die automatisiert erstellte
E-Mail angehängt werden.
Wilder Müll geht uns alle an! Denn
wilder Müll verschandelt nicht nur
unsere Umwelt, sondern stellt eine
erhebliche Gefahr für Natur und un-
sere Gesundheit dar! Mit dem
MÜLLweg! DE Mängelmelder mel-
den Sie illegale Müllentsorgungen
ohne Aufwand präzise und automa-

tisch an die richtige Stelle in der
Gemeindeverwaltung.
Diese kann die wilde Müllkippe
schnell beseitigen - und vielleicht
auch den Verursacher ermitteln und
verfolgen.
Alle erforderlichen Informationen
sowie die Downloadmöglichkeit für
die kostenlosen Apps „MÜLLweg!
DE“ für Android und für iPhone fin-
den Sie unter
https://muell-weg.de/

Projektkurs der Abiturienten
Kooperation der GAL im Fachbereich Sport mit Grundschulen an beiden Standorten
Gesamtschule Gesamtschule Gesamtschule Gesamtschule Gesamtschule Aldenhoven-LinnichAldenhoven-LinnichAldenhoven-LinnichAldenhoven-LinnichAldenhoven-Linnich
führt Projektkurs mit Grundschulenführt Projektkurs mit Grundschulenführt Projektkurs mit Grundschulenführt Projektkurs mit Grundschulenführt Projektkurs mit Grundschulen
in Linnich und in Linnich und in Linnich und in Linnich und in Linnich und Aldenhoven durchAldenhoven durchAldenhoven durchAldenhoven durchAldenhoven durch
Eine interessante und kompetenzbil-
dende Kooperation führten die
Schüler*innen der Q2 (Stufe 13) der
Gesamtschule Aldenhoven-Linnich in
ihrem Projektkurs im Fach Sport durch.
Insgesamt 27 angehende
Abiturient*innen der GAL haben von
Oktober bis Dezember 6 Wochen lang
den Sportunterricht verschiedener
Grundschulklassen in Aldenhoven und
Linnich geplant und durchgeführt.
Begleitet und beaufsichtigt wurde das
Projekt von den jeweiligen
Sportlehrer*innen der Grundschulen.
Ein Ziel des Projektkurses war die

Verbesserung der koordinativen Fä-
higkeiten der Grundschulkinder un-
ter Beobachtung über einen länge-
ren Zeitraum. Des Weiteren sollten
die sozialen Kompetenzen der
Oberstufenschüler*innen gefestigt,
vertieft und zudem mit neuen Erfah-
rungen in diesem Kompetenzbereich
verknüpft werden.
Den Abschluss des Projektkurses stellt
eine wissenschaftliche Projektarbeit
dar, die sich mit den Ergebnissen der
Unterrichtsstunden auseinandersetzt.
Ein großes Dankeschön geht an
die Schulleitungen der Grund-
schulen, die dieses Projekt mit
der GAL ermöglicht haben.
Durch diese gelungene sportliche

Foto: S. RegnFoto: S. RegnFoto: S. RegnFoto: S. RegnFoto: S. Regn

In der Rubrik Kurz Notiert:
Nach 2 Jahren Corona-Pause mel-
det sich die KG Kutt erop Nieder-
merz 1927 wieder mit ihrer Kos-
tümsitzung zurück. Diese findet
am Samstag, 4. Februar, um 19.30
Uhr im Haus des Dorfes, Johan-

nesstr.9 in Niedermerz statt. Die
KG hat ein kleines Rahmenpro-
gramm um ihre eigenen Tanz-
gruppen zusammengestellt, das
einen geselligen Abend ver-
spricht. Der Kartenvorverkauf

startete am 21. Januar. So will
die KG Kutt erop an die vorheri-
gen Jahre im Karneval anknüp-
fen und freut sich mit allen Besu-
chern auf einen tollen Abend.
Leider findet der traditionelle

Umzug am Tulpensonntag in
diesem Jahr aus organisatori-
schen Gründen nicht statt. Die
KG Kutt erop hofft, dass im
nächsten Jahr wieder alle Ter-
mine stattfinden können.

Live-Tagung unter dem Motto „Freunde des Friedens“
Jehovas Zeugen aus Aldenhoven laden ein
Menschen auf der ganzen Welt
wünschen sich ein friedliches Le-
ben. Passend dazu haben Jehovas
Zeugen ihre jährliche Kongress-
serie 2022/2023 unter das Motto
Frieden gestellt. Am 25. Februar
wird der nächste Teil mit dem The-
ma „Freunde des Friedens“ als
Tagung in Gelsenkirchen stattfin-
den. Vorträge und Interviews be-
inhalten praktische Tipps, wie man
ein friedliches Leben mit der Fa-

milie und mit anderen führen
kann. Die zeitlosen Ratschläge
aus der Bibel werden dabei auf
heutige Herausforderungen ange-
wandt. Jehovas Zeugen aus Al-
denhoven laden jeden Interessier-
ten ein, die Veranstaltung (An-
schrift: Emscherstr. 64, 45891 Gel-
senkirchen) zu besuchen.
Seit Beginn der Covid-19-Pande-
mie hatten Jehovas Zeugen alle
Tagungen und Gottesdienste onli-

ne durchgeführt. Nach über zwei
Jahren finden nun wieder Live-Ver-
anstaltungen statt. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei und es finden
keine Geldsammlungen statt. Wei-
tere Informationen zu Kongressen
von Jehovas Zeugen gibt es auf der
Website jw.org unter der Rubrik
„Über uns“ > „Kongresse“. Dort
kann das Programm bereits einge-
sehen werden („Bibliothek“ >
„Bücher & Broschüren“).

Kooperation und den beidseiti-
gen Zuwachs an Kompetenzen in
den verschiedenen Lernbereichen

ist ein gemeinsames Fortsetzen
der Zusammenarbeit für das
Schuljahr 2023/24 geplant.
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PSS Inden/Altdorf Meister in der Rheinlandliga
Zwei 4:1 Siege zuhause
Für die PSS Inden/Altdorf standen
die letzten Wettkämpfe in der
Rheinlandliga an. Gegen die
Sportschützen Niersland und den
SV Wissen mussten zwei Siege
her, wenn der Aufsteiger Meister
in der dritthöchsten Klasse wer-
den wollte. Gegen die Sportschüt-
zen Niersland hatte Stefan Sieg-
mund auf Setzplatz 1 mit 389:390
Ringen knapp das Nachsehen.
Jessica Thurner konnte ihre Geg-
nerin in einem spannenden Match
mit 392:391 Ringen schlagen. Do-
minik Harnischmacher fuhr mit
392:382 Ringen einen ungefähr-
deten Start-Ziel-Sieg ein. Tim
Schwan ließ mit 391:377 Ringen
seinem Gegner ebenfalls keine
Chance. Lisa-Marie Schmitz war
mit 386:368 Ringen ebenfalls er-
folgreich, sodass die PSSler am
Ende einen 4:1 Sieg verbuchen
konnten. Am Nachmittag kam es
zu dem spannenden Match gegen
den SV Wissen. Zu diesem Zeit-
punkt hatten beide Mannschaf-

ten gleich viele Mannschaftspunk-
te auf ihrem Konto. Stefan Sieg-
mund musste beim Stand von 387:
387 ins Stechen, dass er mit 9:8
gewann. Jessica Thurner zeigte das
Tagesbestergebnis mit 395:391
Ringen. Dominik Harnischmacher
ließ seiner Gegnerin mit 394:385
keine Chance. Tim Schwan musste
seinen Einzelpunkt mit 386:388
knapp abgeben. Julia Hack konnte
mit 384:383 knapp den Sieg da-
vontragen, so dass die PSSler auch
diesen Wettkampf mit 4:1 gewan-
nen und als Aufsteiger in die Rhein-
landliga sofort im ersten Jahr die
Meisterschaft holen konnten. Der

erste Vorsitzende Fred Grützen freu-
te sich über das Abschneiden der
Mannschaft und den gesamten
Wettkampftag: „ Wir sind über-
glücklich, dass wir nach der Hoch-
wasserkatastrophe vor anderthalb
Jahren wieder Gäste empfangen
können und so spannende Wett-
kämpfe auf unserer Anlage sehen
können. Besonders freuen wir uns
darüber dass Jung und Alt des Ver-
eins zu einem gelungenen Tag bei-
getragen haben. Gerne freuen wir
uns über Interessenten an unse-
rem Sport ab 10 Jahren. Wir bitten
hierzu um Kontaktaufnahme unter
0171/7025233.“

v. l. n. r.: Lisa-Marie Schmitz, Julia Hack, Nina Hölzen (Trainerin), Tim Schwan, Stephan Siegmund, Jessicav. l. n. r.: Lisa-Marie Schmitz, Julia Hack, Nina Hölzen (Trainerin), Tim Schwan, Stephan Siegmund, Jessicav. l. n. r.: Lisa-Marie Schmitz, Julia Hack, Nina Hölzen (Trainerin), Tim Schwan, Stephan Siegmund, Jessicav. l. n. r.: Lisa-Marie Schmitz, Julia Hack, Nina Hölzen (Trainerin), Tim Schwan, Stephan Siegmund, Jessicav. l. n. r.: Lisa-Marie Schmitz, Julia Hack, Nina Hölzen (Trainerin), Tim Schwan, Stephan Siegmund, Jessica
Thurner, Helmut Lüssem (Betreuer), Dominik HarnischmacherThurner, Helmut Lüssem (Betreuer), Dominik HarnischmacherThurner, Helmut Lüssem (Betreuer), Dominik HarnischmacherThurner, Helmut Lüssem (Betreuer), Dominik HarnischmacherThurner, Helmut Lüssem (Betreuer), Dominik Harnischmacher

Wettkampf gegen die Sportschützen NierslandWettkampf gegen die Sportschützen NierslandWettkampf gegen die Sportschützen NierslandWettkampf gegen die Sportschützen NierslandWettkampf gegen die Sportschützen Niersland
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KG Schnapskännchen lädt zu jecken Veranstaltungen
Kinderpräsidentin Elisa Zimmermann freut sich
nach zwei virtuellen Jahren auf Kindersitzung in Güsten

Die KG Schnapskännchen, zustän-
dig für Güsten, Welldorf, Serrest
und die umliegenden Höfe hat
endlich wieder ein Festzelt am
Sandweg stehen.
Während am 4. Februar Präsident
Tom Beys die großen Jecken zur
Sitzung begrüßen wird, sind am
darauffolgenden Sonntagnachmit-
tag die kleinen Jecken besonders
eingeladen.
Am 5. Februar wird Kinderpräsi-
dentin Elisa Zimmermann um
14.30 Uhr die Kinder und ihre Fa-
milien zur Kindersitzung begrü-
ßen. Zwei Jahre musste sie pan-
demiebedingt darauf warten und
sich mit virtuellen Auftritten be-
gnügen. Nun haben sie und ihr
Elferrat ein tolles Programm vor-
bereitet. Neben Gästen aus der
näheren Umgebung werden näm-
lich die „Rheinmatrosen Minis“
erwartet. Das Kinder- und Jugend-
tanzcorps der Großen Mülheimer
Karnevalsgesellschaft von 1903
wird sicherlich die Bühne im Sand-
weg zum Beben bringen.
Die Lachmuskeln wird Clown Ben-
ny strapazieren. Benjamin Sim-
mat besucht die Güstener KG
nicht zum ersten Mal.
Zu Gast ist zudem das Musik-
duo „Ich und Herr Meyer“, Ge-
winner des Deutschen Kinder-
liederpreises 2021 und bekannt
aus dem Kika TV.
Einlass wird ab 13.30 Uhr sein.
Der Eintrittspreis beträgt 2,50
Euro für Kinder ab 6 Jahren
bzw. 5 Euro für die begleiten-
den Erwachsenen.
Am Karnevalssamstag freut sich
die KG Schnapskännchen auf vie-
le kostümierte Gäste bei der „Jeck
& Doll Party“. Beginn des Kos-
tümballs am 18. Februar ist um 20
Uhr. Wie in den letzten Jahren
sorgt die Live Band „Upload“ für
Musik zum Tanzen, Schunkeln und
Feiern und die richtige Vorberei-
tung auf den Rosenmontagszug
mit anschließender Rosenmon-
tagsparty am 20. Februar.
Karten gibt es bei Cityfriseurin
Dunja, Große Rurstraße 36, und
jeweils freitags, 17 bis 18 Uhr im
Verkaufsraum an der Tankstelle
West, Güsten.
Weitere Informationen gibt es auf
der Homepage unter www. kg-
schnapskaennchen.de

Elisa Zimmermann und Tom Beys - hier 2022 bei der Streaming-Sitzung freuen sich auf die Sitzungen imElisa Zimmermann und Tom Beys - hier 2022 bei der Streaming-Sitzung freuen sich auf die Sitzungen imElisa Zimmermann und Tom Beys - hier 2022 bei der Streaming-Sitzung freuen sich auf die Sitzungen imElisa Zimmermann und Tom Beys - hier 2022 bei der Streaming-Sitzung freuen sich auf die Sitzungen imElisa Zimmermann und Tom Beys - hier 2022 bei der Streaming-Sitzung freuen sich auf die Sitzungen im
FestzeltFestzeltFestzeltFestzeltFestzelt
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Booster für die Batterie
Fast jeder Autofahrer kennt das
Problem: Niedrige Temperatu-
ren reduzieren die Leistungsfä-
higkeit von Batterien enorm.
„Starthilfe-Booster“, eine Art
Powerbank für Autos, können
als kurzfristige Ersatzbatterie
einspringen und das Anlassen
des Motors ermöglichen.
Der Booster läuft mit zwölf Volt
und kann mit Polklemmen an
die schlappe Batterie des Au-
tos angeschlossen werden,
heißt es beim Automobilclub
ACE. Dazu die rote Polklemme
an Plus anklemmen, die

schwarze Polklemme an Minus
und prüfen, ob die Klemmen
richtig sitzen. Fünf Minuten
warten und den Motor starten.
Sobald der Motor läuft, den
Booster so schnell wie mög-
lich abklemmen.
Das Starthilfegerät sollte un-
bedingt über einen Schutz vor
Kurzschlüssen verfügen. Damit
wird Schlimmeres verhindert,
wenn sich beide Polzangen bei
eingeschaltetem Booster be-
rühren. Auch ein Verpolungs-
schutz kann im Zweifelsfall sehr
hilfreich sein. Dadurch schaltet

sich der Booster erst gar nicht
ein, wenn die Polzangen des
Starthilfegeräts versehentlich
falsch angeklemmt werden.
Außerdem sollte beim Kauf dar-
auf geachtet werden, dass der
Booster ausreichend Leistung
für die Batterie des eigenen
Fahrzeugs bereitstellt. Oft wird
die Leistungsfähigkeit von
Boostern mit Hubraum angege-
ben, also etwa „Diesel bis 2,5,
Benziner bis drei Liter Hub-
raum“. Verfügt der Booster zu-
sätzlich über USB-Anschlüsse,
können damit auch andere Ge-

räte wie Smartphone und Lap-
top geladen werden.
Und welche Vorteile hat nun der
Starthilfe-Booster im Vergleich
zu normalen Starthilfe-Kabeln?
Der ACE: „Es ist kein zweites
Auto mit Fahrer oder Fahrerin
nötig. Beim Anklemmen gibt es
keine Funken oder Spannungs-
spitzen.“ Doch Achtung: Damit
der Booster auch bei tiefem
Frost nicht an Leistungsfähig-
keit verliert, rät der Club, das
Gerät bei Kälte mit nach Hause
zu nehmen und nicht im Auto
zu lassen. (mid/ak-o)

Bei Dränglern cool bleiben
Während die Zahl der Ver-
kehrsunfälle mit Personen-
schäden laut Statistik weiter
zurückgeht, nehmen Karambo-
lagen aufgrund von zu dichtem
Auffahren immer mehr zu.
Drängeln ist neben überhöh-
ter Geschwindigkeit eine der
beiden häufigsten Unfallursa-
chen. Wenn es auf Deutsch-
lands Autobahnen zum Crash
kommt, sind in der Regel Ra-
sen oder Drängeln oder beides
in Kombination im Spiel, wie
Polizei und Verkehrssicher-
heitsexperten berichten.
Wer es mit solch einem Dräng-
ler zu tun hat, kann dabei
schnell selbst in Hektik oder
in Wut geraten. Beides ist die
denkbar schlechteste Reakti-
on. Stattdessen muss die De-
vise lauten: Immer ruhig blei-
ben. Denn Ärger oder Wut ha-
ben auf der Autobahn, aber
auch im Straßenverkehr gene-

rell nichts zu suchen, weil die-
se Emotionen zu den falschen
Aktionen und Reaktionen ver-
le i ten.
Wenn man sich durch einen
Drängler unter Druck gesetzt
fühlt, sollte man nicht hartnä-
ckig auf seinem Recht beste-
hen, sondern dem nervenden
Zeitgenossen möglichst schnell
das Überholen ermöglichen -
ohne Hektik und ohne andere
Autofahrer in Bedrängnis zu
bringen. Ebenso gilt es zu ver-
meiden, die Bedrängnis, in die
man durch den aufdringlichen
Hintermann gebracht wird, an
das vorausfahrende Fahrzeug
weiterzugeben, indem man
sich diesem zu sehr nähert.
Denn daraus können unliebsa-
me Kettenreaktionen resultie-
ren.
Zur Vermeidung solcher Situa-
tionen ist es ebenfalls ratsam,
bei einem eigenen Überholvor-

gang immer wieder - alle fünf
bis zehn Sekunden raten die
Fachleute - zu kontrollieren,
dass man nicht ein schnelleres
Fahrzeug hinter sich behindert.
Manche Autofahrer begehen
den Fehler, wenn ein Fahrzeug
mit höherer Geschwindigkeit
hinter ihnen auftaucht, dessen
Fahrer zu provozieren, indem
sie den Überholvorgang unnö-

tig lang ausdehnen bei
möglichst geringem Tempo.
Diese Verkehrsteilnehmer soll-
ten erstens das allgemeine
Rechtsfahrgebot in Deutsch-
land nicht vergessen und sich
zweitens darüber klar sein,
dass sie mit ihrem Verhalten
dem Eskalieren einer solchen
Situation Vorschub leisten
können. (mid/ak-o)
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App-Steuerung in der Küche
„Bei der Ausstattung einer neuen
Lifestyle-Küche sind Performance,
Funktionalität, Energieeffizienz,
Nachhaltigkeit und Design ange-
sagt sowie eine schnelle Unter-
stützung im Alltag durch Intelli-
genz in den Produkten.
Beispielsweise mithilfe smarter
Funktionen fürs Kochen/Braten,
Lüften, Backen/Garen, Spülen und
Kühlen“, sagt Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche
e.V. WLAN- und Bluetoothfähige
Einbaugeräte, Apps, Smartphones
und Tablets sowie intelligente
Lautsprecher und Sprachdienste

machen es möglich.
Zeitsparende Abläufe, flexiblere
Arbeitsformen und somit mehr
Flexibilität bei der Arbeitszeit- und
Tagesgestaltung sind gefragter
denn je. „Durch Corona mussten
wir uns alle ganz unerwartet völ-
lig neu organisieren, beruflich und
privat“, sagt Volker Irle. „Der All-
tag war auf den Kopf gestellt. Eine
der neuen Herausforderungen:
Homeoffice sowie hybrides Arbei-
ten, wo dies möglich war. Das wird
sich künftig fortsetzen, da der
Wunsch nach mehr zeitlichen Fle-
xibilisierungsoptionen besteht
und weiter zunimmt.“ Nach ei-
nem hybriden, selbstorganisierten
und eigenverantwortlichen Alltag
mit einem flexiblen Mix aus stati-
onärem und mobilem Arbeiten,
zum Teil vor Ort, auch unterwegs
und im Homeoffice.
Das alles erfordert eine entspre-
chende Ausstattung und ein Am-
biente, das diesen neuen Le-
bensstilen Rechnung trägt. „Ein
Grund mehr, warum die Kompe-
tenz von Küchenfachgeschäften,
Küchenstudios und Möbelhänd-
lern mit Küchenfachabteilungen
so sehr gefragt ist“, so das Re-
sümee von AMK-Geschäftsfüh-
rer Volker Irle, wenn es um die
Planung hybrider Wohn- und Ar-

beitswelten geht, in denen bei-
de optimal und intelligent
aufeinander abgestimmt sind.
Ein gelungenes Beispiel hierfür
sind all jene Komfort-Features
und vielen Möglichkeiten, die
eine zeitgemäße Wohnküche mit,
aber auch ohne integrierten Ho-
meoffice-Platz bietet: z. B. ein
nachhaltiges und gesundes Le-
bensmittelmanagement im Kühl-
schrank - per App jederzeit und
von jedem Ort aus überschau-
und steuerbar. Integrierte Kame-
ras im Gerät machen es möglich,
auch aus der Ferne den Über-
blick zu bewahren oder zu über-
prüfen, was an Lebensmitteln
vorhanden ist und was auf dem
Heimweg bei einem Zwischen-
stopp in Geschäften noch aufzu-
stocken ist. Zuhause eingetrof-
fen, kommt alles in die richtigen
Frischelagerzonen und Spezial-
schubladen für Empfindliches wie
Obst, Gemüse, Salate & Kräuter,
Meeresfrüchte, Fisch-, Fleisch-
und Milchprodukte. Ist man nicht
ganz sicher, was wo am besten
gelagert wird, einfach die App
oder den Smart Speaker fragen.
Das gleiche gilt bei der Suche nach
einem neuen, leckeren Rezept.
Nach der Auswahl werden auf
Wunsch alle relevanten Vorein-
stellungen wie Betriebsart, Tem-
peratur und Programmdauer di-
rekt an den Backofen oder Multi-
dampfgarer gesendet. Auf die rich-

tige Einschubebene des Back-
blechs oder Grillrosts wird gleich
mit hingewiesen. Gehört auch
noch eine Kamera zur Ausstat-
tung, so lässt sich vom Wohn-
oder Homeoffice-Bereich aus in
Echtzeit überwachen, wie es um
das Brat- und Gargut bestellt ist:
ob noch alles im grünen Bereich
ist oder die Hitze herunter gere-
gelt werden sollte, da es bereits
eine zu starke Bräunung annimmt.
Oder ob die Garzeit noch um ein
paar Minuten verlängert werden
soll, damit das Gericht schön
knusprig wird. Es sei denn, das
entsprechende Automatikpro-
gramm managt den gesamten
Brat- oder Garprozess selbsttätig
und informiert bei Programmen-
de darüber, dass das Essen jetzt
fertig ist. Ganz bequem geht’s mit
Voice Control: Den intelligenten
Sprachdienst (z. B. Alexa, Google
Assistant) einfach fragen, wann
der Auflauf oder Kuchen fertig ist.
Per Kochassistenz (Rezepte-App)
zum perfekten Ergebnis.
Sie gibt u. a. darüber Auskunft,
welche Leistungsstufe die Richti-
ge ist, wann der Fisch gewendet
werden sollte oder bei welcher
Temperatur das Steak in die Pfan-
ne kommt, damit die individuell
gewünschte Garstufe erzielt wird.
Über all das braucht man sich kei-
ne Gedanken zu machen bei ei-
nem Induktionskochfeld mit intel-
ligenter Temperaturkontrolle und

Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampf-Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampf-Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampf-Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampf-Sehr energieeffizient (A++) und zudem WLAN-fähig. Dieser Dampf-
backofen - u. a. mit Kochassistent, Kerntemperatursensor und Sous-backofen - u. a. mit Kochassistent, Kerntemperatursensor und Sous-backofen - u. a. mit Kochassistent, Kerntemperatursensor und Sous-backofen - u. a. mit Kochassistent, Kerntemperatursensor und Sous-backofen - u. a. mit Kochassistent, Kerntemperatursensor und Sous-
Vide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im TürgriffVide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im TürgriffVide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im TürgriffVide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im TürgriffVide-Funktion - ist mit einer integrierten Videokamera im Türgriff
ausgestattet. (Foto: AMK)ausgestattet. (Foto: AMK)ausgestattet. (Foto: AMK)ausgestattet. (Foto: AMK)ausgestattet. (Foto: AMK)
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mithilfe einer cleveren Rezepte-
App als Kochassistent. Denn
dann wird man Schritt für Schritt
durch den gesamten Zuberei-
tungsprozess geleitet.
Wo gekocht und gebacken wird,
entstehen Abfälle, z. B. Schnittab-
fälle von Obst und Gemüse. Oder
man hat gerade an beiden Händen
Mehl und Teig kleben. Da wäre es
praktisch, an das Abfalltrennsys-
tem im Spülenunterschrank zu
kommen, ohne die grifflose Mö-
belfront dabei zu beschmutzen. Ein
Sprachbefehl macht’s möglich:
schon öffnet sich der Unterschrank,
die Lebensmittelabfälle sind im Nu
entsorgt und die Möbeloberfläche
bleibt schön sauber.
Den Dunstabzug remote bewe-
gen - beispielsweise die neue de-
korative Umluft-Deckenlifthaube
einfach per Smartphone oder
Tablet auf die gewünschte Ar-
beitshöhe herabsenken. Oder die
Wandhaube nach dem Essen von
hellem Arbeits- auf dezentes Am-
bientelicht umstellen - mittels
App oder sprachgesteuert - und
zwar je nachdem, welche Raum-
stimmung gerade gewünscht ist.
Oder einfach eine neue Lieblings-
farbe ausprobieren...
„Smarte Lichtkonzepte sind ein
weiterer beliebter Einsatzbereich“,
sagt AMK-Chef Volker Irle. Jedes
Lichtszenario lässt sich individuell
konfigurieren und dann per App
oder Sprachbefehl abrufen.
Beispielsweise um morgens gut in
den Tag zu starten, die optimale
Beleuchtung während des Arbei-
tens - und danach, um den Tag mit
seiner Partnerin/seinem Partner,
der Familie, Freunden oder Gästen
angenehm ausklingen zu lassen.

Vom Büro, Homeoffice oder von
unterwegs aus kann man auch sei-
nen intelligenten Geschirrspüler
starten, damit das glänzende Spül-
gut einsatzbereit ist, sobald man
zuhause eintrifft oder bevor die
Gäste kommen.
Kaffee zählt zu den Lieblingsge-
tränken der Deutschen. Die einen
mögen ihn extrastark, die anderen
lieber mit viel Milch. Manche freu-
en sich auf ihren nachmittäglichen
Cappuccino, andere auf einen per-
sonalisierten Muntermacher mit
exakt definiertem Mahlgrad und
Aroma. Mit einem smarten Kaf-
feevollautomaten und dessen um-
fangreichen Funktionalitäten las-
sen sich viele Sonderwünsche er-
füllen. Einfach die App öffnen, die
persönlichen Kaffeevorlieben und
Timings auf dem Smartphone oder
Tablet eingeben und der Kaffee-
vollautomat erledigt den Rest.

Diese schicke Wi-Fi-Kopffrei-Wandhaube lässt sich vom NebenraumDiese schicke Wi-Fi-Kopffrei-Wandhaube lässt sich vom NebenraumDiese schicke Wi-Fi-Kopffrei-Wandhaube lässt sich vom NebenraumDiese schicke Wi-Fi-Kopffrei-Wandhaube lässt sich vom NebenraumDiese schicke Wi-Fi-Kopffrei-Wandhaube lässt sich vom Nebenraum
oder auch aus der Ferne ein-/ausschalten, steuern und kontrollieren wieoder auch aus der Ferne ein-/ausschalten, steuern und kontrollieren wieoder auch aus der Ferne ein-/ausschalten, steuern und kontrollieren wieoder auch aus der Ferne ein-/ausschalten, steuern und kontrollieren wieoder auch aus der Ferne ein-/ausschalten, steuern und kontrollieren wie
z. B. ihre Leistungsstufe, anstehende Wartungsintervalle und vielesz. B. ihre Leistungsstufe, anstehende Wartungsintervalle und vielesz. B. ihre Leistungsstufe, anstehende Wartungsintervalle und vielesz. B. ihre Leistungsstufe, anstehende Wartungsintervalle und vielesz. B. ihre Leistungsstufe, anstehende Wartungsintervalle und vieles
mehr. (Foto: AMK)mehr. (Foto: AMK)mehr. (Foto: AMK)mehr. (Foto: AMK)mehr. (Foto: AMK)

Hybrides Arbeiten mit wechseln-
den Aufenthaltsorten erfordert
auch ein flexibles Wäschepflege-
management. Hierbei unterstützen
smarte Waschmaschinen und
Trockner mit cleveren Funktionen:
z. B. indem die Waschmaschine
alle wichtigen Einstellungen des
letzten Waschgangs an ihr Pen-
dant - einen smarten Wäschetrock-
ner - sendet, der daraufhin das
optimal passende Programm wählt
und seine Besitzer per Push-Nach-
richt informiert, wenn die Wäsche
fertig ist. „Wer für seine Wäsche-
pflege keinen Waschkeller oder
eigenen Hauswirtschaftsraum zur
Verfügung hat, der kann sich ei-
nen kleinen, verborgenen Laund-
ry-Bereich in seiner Wohnküche

einplanen lassen“, rät AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle.
Auch Möbel lassen sich remote
bewegen - per App und mithilfe
smarter Antriebssysteme wie elek-
trische Hubsäulen und Linearan-
triebe. Auf diese Weise lassen sich
ganze Kücheninseln, Arbeitsplat-
ten, Ess- und Beistelltische auf eine
individuelle und rückenschonende
Arbeitshöhe bringen. Interessant
sind auch Liftsysteme, die sich in
Wandschränke integrieren lassen.
Sie sorgen dafür, dass die bewegli-
chen Stauraumregale schön gleich-
mäßig und elegant aus den Hän-
geschränken herausfahren - und
somit in komfortabler und ergono-
mischer Greifnähe ihrer Nutzer-
sind. (AMK)

Statt Coffee-to-go mit diesem Design-Kaffeevollautomaten zum eige-Statt Coffee-to-go mit diesem Design-Kaffeevollautomaten zum eige-Statt Coffee-to-go mit diesem Design-Kaffeevollautomaten zum eige-Statt Coffee-to-go mit diesem Design-Kaffeevollautomaten zum eige-Statt Coffee-to-go mit diesem Design-Kaffeevollautomaten zum eige-
nen, individuell maßgeschneiderten Lieblings-Kaffee-Genuss.nen, individuell maßgeschneiderten Lieblings-Kaffee-Genuss.nen, individuell maßgeschneiderten Lieblings-Kaffee-Genuss.nen, individuell maßgeschneiderten Lieblings-Kaffee-Genuss.nen, individuell maßgeschneiderten Lieblings-Kaffee-Genuss.
Beispielsweise mit einer von 21 möglichen köstlichen Spezialitäten ausBeispielsweise mit einer von 21 möglichen köstlichen Spezialitäten ausBeispielsweise mit einer von 21 möglichen köstlichen Spezialitäten ausBeispielsweise mit einer von 21 möglichen köstlichen Spezialitäten ausBeispielsweise mit einer von 21 möglichen köstlichen Spezialitäten aus
10 Ländern. (Foto: AMK)10 Ländern. (Foto: AMK)10 Ländern. (Foto: AMK)10 Ländern. (Foto: AMK)10 Ländern. (Foto: AMK)
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Angehörigen die Last der Entscheidung nehmen
Selbstbestimmte Vorsorge - die Bestattungsverfügung
Um Angehörigen im Falle einer
schweren Krankheit die erforder-
lichen Entscheidungen zu erleich-
tern und damit der eigene Wille
gewahrt bleibt, nutzen immer
mehr Menschen eine Patienten-
verfügung. Um auch für die letz-
te Ruhe selbstbestimmt Vorsor-
ge zu treffen, sollte man sich au-
ßerdem um eine Bestattungsver-
fügung kümmern.
Erd-,Erd-,Erd-,Erd-,Erd-, F F F F Feuereuereuereuereuer- oder Sonderform der- oder Sonderform der- oder Sonderform der- oder Sonderform der- oder Sonderform der
BestattungBestattungBestattungBestattungBestattung
In der Verfügung lässt sich bin-
dend dokumentieren, ob eine
Erd-, Feuer- oder Sonderform
der Bestattung gewählt wird
und wo sie erfolgen soll. Viele
Satzungen althergebrachter
Friedhöfe schreiben vor, dass
Gräber gepflegt werden müs-
sen. Hier kann ggf. ein Fried-
hofsgärtner beauftragt werden.
Ist in der Verfügung bereits ein
pflegefreies Grab vereinbart,

fallen nur Kosten zu Beginn der
Nutzung an. Die Deutsche Fried-
hofsgesellschaft
(www.deutschefriedhofsgesellschaft.de)
bietet solche pflegefreien Grab-
stätten zum Beispiel als anony-
mes Rasengrab, als Bestattung
im Blumenbeet und als Grabstät-
te im Ruhewald an.
Details planen schafft SicherheitDetails planen schafft SicherheitDetails planen schafft SicherheitDetails planen schafft SicherheitDetails planen schafft Sicherheit
In der Bestattungsverfügung
lässt sich aber noch viel mehr
festlegen, zum Beispiel, ob eine
Traueranzeige in der Zeitung er-
scheinen soll, wie man sich die
Gestaltung der Trauerfeier vor-
stellt, ob die Beisetzung im gro-
ßen oder kleinen Kreis erfolgen
soll. Es kann auch eine Vertrau-
ensperson, die bei Unstimmig-
keiten entscheiden soll, benannt
werden. Ggf. kann die Person sich
auch über den Tod hinaus um ein
geliebtes Haustier kümmern.
Wichtig ist es, dass die Bestat-

tungsverfügung möglichst hand-
schriftlich festgehalten und nicht
im Testament enthalten ist, da
dieses erst Wochen nach der Be-
erdigung eröffnet wird.
Über Kosten und MöglichkeitenÜber Kosten und MöglichkeitenÜber Kosten und MöglichkeitenÜber Kosten und MöglichkeitenÜber Kosten und Möglichkeiten
informiereninformiereninformiereninformiereninformieren
Neben der Bestattungsverfügung
stellt sich die Frage nach den Kos-
ten. Empfiehlt es sich, Geld anzu-
sparen, oder ist eine Sterbegeld-
versicherung sinnvoll? Jetzt schon
ein Grab kaufen? Bestatter hel-

fen, die Kosten und Bestattungs-
möglichkeiten besser einzuord-
nen. Sie helfen auch, die Sterbe-
geldvorsorge so aufzubauen, dass
bei einer eventuellen Altersarmut
wegen Pflege das Sozialamt nicht
auf dieses Geld zugreift. Auf der
Internetseite der Deutschen Fried-
hofsgesellschaft finden sich viele
weitere Informationen, darüber hi-
naus hilft die Bestatter-Daten-
bank, die deutschlandweiten An-
sprechpartner zu finden. (akz-o)

Feuerbestattung im Rhein-Taunus-Krematorium.Feuerbestattung im Rhein-Taunus-Krematorium.Feuerbestattung im Rhein-Taunus-Krematorium.Feuerbestattung im Rhein-Taunus-Krematorium.Feuerbestattung im Rhein-Taunus-Krematorium.
Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oFoto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oFoto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oFoto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oFoto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in Merode

1 x wöchentlich, ab sofort,
Tel. 02423/2880

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. Februar 2023Freitag, 24. Februar 2023Freitag, 24. Februar 2023Freitag, 24. Februar 2023Freitag, 24. Februar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.02.2023 um 10 Uhr16.02.2023 um 10 Uhr16.02.2023 um 10 Uhr16.02.2023 um 10 Uhr16.02.2023 um 10 Uhr
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Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de

 
Tel.: 02461/9735 16

Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe, 02423/901047

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Bahnhofstr. 59, 52477 Alsdorf, 02404/90610

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Montag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. Januar
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173, 52249 Eschweiler (Duerwiss),
02403/52132

Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar),
02461/58646

Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403/555550

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Montag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. Februar
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Str. 115, 52477 Alsdorf (Hoengen), 02404/61920

Dienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. Februar
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.
Dürener Str. 498a, 52249 Eschweiler (Weisweiler), 02403/6368

Mittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. Februar
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar
Kaiser Kaiser Kaiser Kaiser Kaiser ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 63, 52146 Würselen, 02405/5582

Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 35A, 52499 Baesweiler, 02401/4200

Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe, 02423/901047

Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Montag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. Februar
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Dienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. Februar
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500
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Wir beraten und betreuen Sie umfassend und kompetent bei 
pharmazeutischen - heilpraktischen und kosmetischen Fragen - sowie bei  
Dienstleistungen im Sanitätsbereich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Gesundheit im Zentrum.

Frauenrather Straße 7
Aldenhoven
Tel. 02464 65 00
www.apotheke-aldenhoven.de

G
ESU
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H
EIT IM ZENTRUM

  M

ARIEN APOTH
EKE

Alte Turmstraße 42
Aldenhoven
Tel. 02464 90 75 95
www.med-pro.eu

Marienstraße 1
Aldenhoven
Tel. 02464 17 54
www.apotheke-aldenhoven.de

M

ARTINUS APO
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EK
E
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E
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N
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H

EIT IM ZENTRUM

In unseren Apotheken und im Sanitätshaus 
können Sie Punkte sammeln. 

Wir belohnen Ihr Engagement mit einer attraktiven Prämie. Ab sofort erhalten 
Sie für Ihren Einkauf bei uns Treuepunkte. Für je 10 Euro Ihres Einkaufs 
erhalten Sie einen Treuepunkt, den Sie einfach in Ihr persönliches Bonusheft 
von uns einstempeln lassen.

BONUS

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Krankenhäuser im KreisKrankenhäuser im KreisKrankenhäuser im KreisKrankenhäuser im KreisKrankenhäuser im Kreis
DürenDürenDürenDürenDüren

St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
02421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 90
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
02421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 50
Krankenhaus Düren gem.
GmbH
02421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 300

Psychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer Notdienst
Jülich
02461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 655
Nebenstelle Aldenhoven
02464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 198

Donnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Carlsplatz 1, 52531 Übach-Palenberg, 02451/909490

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Montag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. Februar
Glückauf Glückauf Glückauf Glückauf Glückauf ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Bahnhofstr. 10-12, 52477 Alsdorf (MItte), 02404/21354

Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler (Setterich),
02401/8019995

Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf (Mariadorf),
02404/9188500

Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/62515

Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
St. Gereon-ApothekeSt. Gereon-ApothekeSt. Gereon-ApothekeSt. Gereon-ApothekeSt. Gereon-Apotheke
Hauptstr. 44, 41836 Hückelhoven (Brachelen), 02462/8138

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Str. 48, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/61812

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Nebenstelle Linnich
02462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 860

TTTTTechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienst
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung, Be-
triebsstelle Linnich
02462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 46
Störung an Strom-, Gas-
oder Wasserleitungen der
Regionetz GmbH
0800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 110

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Kreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis Düren
02423 / 90 85 41
Tierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein Jülich
02461 / 34 87 00

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 7394
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Fettdonnerstag rockt wieder die Zeltdisco
Stadt lädt auf den Schlossplatz ein

Die große Party steigt am 16. Februar auf dem Schlossplatz. Foto: Stadt Jülich / Gisa SteinDie große Party steigt am 16. Februar auf dem Schlossplatz. Foto: Stadt Jülich / Gisa SteinDie große Party steigt am 16. Februar auf dem Schlossplatz. Foto: Stadt Jülich / Gisa SteinDie große Party steigt am 16. Februar auf dem Schlossplatz. Foto: Stadt Jülich / Gisa SteinDie große Party steigt am 16. Februar auf dem Schlossplatz. Foto: Stadt Jülich / Gisa Stein

Am 16. Februar ist es endlich
wieder so weit: Fettdonners-
tag! Dann startet der Karneval
in seine heiße Phase und auch
auf dem Schlossplatz geht es
dann wieder hoch her. Alle Ju-
gendlichen ab zwölf Jahren sind
herzlich eingeladen, verkleidet
ins Zelt zu kommen.
Ein DJ legt Party- und Karnevals-
musik auf. Die Fete startet um
12.12 Uhr und endet um 19 Uhr.
Der Eintritt kostet 4 Euro, mit S-
Card nur 3,50 Euro. Getränke wer-
den zu taschengeldfreundlichen
Preisen ausgeschenkt.
AusweiskontrolleAusweiskontrolleAusweiskontrolleAusweiskontrolleAusweiskontrolle
Wichtiger Tipp: Erst ab 16 Jah-
ren wird Bier im Zelt ausge-
schenkt, daher muss man sei-
nen Ausweis dabeihaben. Ge-
tränke dürfen nicht ins Zelt mit-
genommen werden. Und gefähr-
liche Gegenstände wie Haar- und
Deospray, spitze Dekoartikel

oder waffenähnliche Dinge blei-
ben am besten auch zuhause.
JugendschutzveranstaltungJugendschutzveranstaltungJugendschutzveranstaltungJugendschutzveranstaltungJugendschutzveranstaltung
Das Amt für Kinder, Jugend, Schu-
le, Sport lädt zu der Party ein, die

mit Unterstützung zahlreicher Fach-
kräften aus der Jugendarbeit, Ju-
gendamt, Ordnungsamt, THW und
DRK organisiert wird. Und noch eine
gute Nachricht für Eltern: Selbst-

verständlich wird wieder ein pro-
fessionelles Security-Unternehmen
die Eingangskontrollen überneh-
men, damit alle unbesorgt „Party
machen“ können.

Neujahrskonzert der Musikschule Jülich
Ein kammermusikalischer Abend!
Voller Vorfreude auf ein viel-
seitiges Jubiläumsjahr lädt die
Musikschule zum Dozenten-
konzert in die Schlosskapelle
in Jülich ein.
„Im 50sten Jubiläumsjahr wir-
ken sehr viele Lehrkräfte der
Musikschule mit und ich freue
mich auf jede einzelne Veran-

staltung“ berichtet Musikschul-
leiter Bernhard Dolfus.
Am 28. Januar musizieren in der
Schlosskapelle der Zitadelle Jü-
lich drei Trios.
Susanne Trinkaus - Violine,
Claudius Wettstein - Violoncel-
lo, Oljesa Zaklikivska - Kla-
vier spielen das „Zigeunertrio“

G-Dur Hob. XV:25 von Joseph
Hayden.
Mareike Herrmann - Klarinet-
te, Sebastian Reimann - Viola,
Natalia Schmidt - Klavier spie-
len aus den Märchenerzählun-
gen op. 132 von Robert Schu-
mann.
Aurlie Corbet - Querflöte, Aki-
ra Okoshi - Querflöte, Natalia

Schmidt - Klavier spielen Rigo-
letto-Fantaisie op. 38 von Franz
& Karl Doppler.
Beginn des Konzertes in der
Schlosskapelle Gymnasium Zi-
tadelle ist 19 Uhr (Einlass
18.30 Uhr)
Der Eintritt ist frei. Spenden zu
Gunsten des Fördervereins der
Musikschule erbeten.


